
Am Freitag, den 17. Janu-
ar, fand traditionsgemäß der 
Neujahrsempfang des Luru-
per Bürgervereins statt. Bei 
Getränken und Knabberkram 
kam schnell gute Stimmung 
auf, als sich der Vorsitzende, 
Jürgen Krüger, bei den vie-
len Ehrenamtlichen bedank-
te, denen das Betreiben des 
Stadtteilhauses zu verdanken 
ist. Außer den Gästen aus 
dem LBV waren auch aus 
vielen anderen Luruper Ver-
einen, Gruppen und Grüpp-
chen sowie den Kirchen Gäste 
dabei. Auch einige Politiker 
aus dem Bezirk sowie die 
Bezirksamtsleiterin, Dr. Stefa-
nie von Berg, aus dem Altonaer 
Rathaus waren erschienen. 
Zur Auflockerung des Emp-
fangs zeigten die Tanzkinder 
aus dem Böverstland, was sie 
so draufhaben und erfreuten 
die Gäste mit ihren tollen Dar-
bietungen, wofür es kleine Prä-
sente und sehr viel Beifall gab.
Als Höhepunkt des Emp-
fangs konnte dann die 2. 
Vorsitzende, Ute Krüger, die 
symbolische Schecküberga-
be vornehmen. Das von Mit-
gliedern und Gästen in 2024 
gesammelte Spendengeld in 
Höhe von 1.000 Euro wurde 
den anwesenden Lehrerinnen 

und Lehrern und der Schul-
leiterin der Schule Langbar-
gheide für den Ausbau der 
Schulbibliothek zur Verfügung 
gestellt.  
Lesen Sie mehr im Innenteil 
dieser Ausgabe.
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Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

D E I N  S T A R T  2 0 2 5

29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

S C H E N E F E L D
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NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek
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Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz
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 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

�040/8316091
FAX 832 28 61

22.01.2025 · 70. Jahrgang

Tag der offenen Tür im Goethe 
Gymnasium Seite 16

Seit 25 Jahren –

Fotoausstellung und Konzert im 
Born Center Seite 11

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 25.01.2025 bis zum 07.02.2025

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot
+ BBQ Sauce  1,10 € €21.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

HEIMSPIEL

Sporthalle Achter de Weiden
25.01.2025 - 18:00 Uhr

1. Floorball Bundesliga

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Rotbarschfilet in Ei gebraten
dazu Fenchel-Zucchini-Gemüse
und Kartoffelpüree 22,90 €

Gänseleber gebraten
mit Apfel-Calvados-Sauce,          
dazu Kartoffelpüree 20,90 €

Grünkohl „komplett“
mit Kasseler, Kochwurst und Rauchspeck,          
dazu Salz- oder Bratkartoffeln 20,80 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Neujahrsempfang beim Luruper Bürgerverein

Marion Hellerich und Maren Schamp-Wiebe von der Aktion „Rettet die Schulkate“ gemeinsam mit 
Stefanie von Berg und dem Lurup Kalender

Bürgerschaftswahl und Bundestagswahl 2025:
Versand der Wahlbenachrichtigungen hat begonnen 
– Briefwahl für die Bürgerschaft bereits möglich
Dieses Jahr ist ein besonderes Wahljahr in Hamburg: Am 2. März 
2025 wählen die Hamburgerinnen und Hamburger eine neue Bür-
gerschaft. Bereits eine Woche vorher, am 23. Februar, finden die 
vorgezogenen Neuwahlen zum Deutschen Bundestag statt.
In diesen Tagen erhalten die Wahlberechtigten in Hamburg die 
Benachrichtigungen für beide Wahlen. Aufgrund der unterschied-
lichen Wahlarten gelten dabei auch unterschiedliche Regeln: 
Während es sich bei der Bürgerschaftswahl um eine reguläre 
Wahl handelt, wurde die Bundestagswahl vorgezogen, was zu 
verkürzten Fristen führt. Insgesamt werden etwa 1,3 Millionen 
Wahlbenachrichtigungen für jede Wahl versendet.
Wer am Wahltag möglicherweise verhindert ist, etwa durch 
Urlaub oder angesichts des oft unfreundlichen Wetters in dieser 
Jahreszeit vorsorglich die Briefwahl nutzen möchte, kann dies 
unkompliziert tun. Seit Montag können Wahlberechtigte ihre 
Briefwahlunterlagen online unter www.hamburg.de/briefwahl 
beantragen – unabhängig davon, ob die Wahlbenachrichtigung 
schon zugestellt wurde.

Den ausführlichen Bericht lesen Sie im Innenteil dieser Ausgabe.

Mit einem Tor 
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Am Freitag, den 17. Janu-
ar, fand traditionsgemäß der 
Neujahrsempfang des Luru-
per Bürgervereins statt. Bei 
Getränken und Knabberkram 
kam schnell gute Stimmung 
auf, als sich der Vorsitzende, 
Jürgen Krüger, bei den vie-
len Ehrenamtlichen bedank-
te, denen das Betreiben des 
Stadtteilhauses zu verdanken 
ist. Außer den Gästen aus 
dem LBV waren auch aus 
vielen anderen Luruper Ver-
einen, Gruppen und Grüpp-
chen sowie den Kirchen Gäste 
dabei. Auch einige Politiker 
aus dem Bezirk sowie die 
Bezirksamtsleiterin, Dr. Stefa-
nie von Berg, aus dem Altonaer 
Rathaus waren erschienen. 
Zur Auflockerung des Emp-
fangs zeigten die Tanzkinder 
aus dem Böverstland, was sie 
so draufhaben und erfreuten 
die Gäste mit ihren tollen Dar-
bietungen, wofür es kleine Prä-
sente und sehr viel Beifall gab.
Als Höhepunkt des Emp-
fangs konnte dann die 2. 
Vorsitzende, Ute Krüger, die 
symbolische Schecküberga-
be vornehmen. Das von Mit-
gliedern und Gästen in 2024 
gesammelte Spendengeld in 
Höhe von 1.000 Euro wurde 
den anwesenden Lehrerinnen 

und Lehrern und der Schul-
leiterin der Schule Langbar-
gheide für den Ausbau der 
Schulbibliothek zur Verfügung 
gestellt.  
Lesen Sie mehr im Innenteil 
dieser Ausgabe.

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

D E I N  S T A R T  2 0 2 5

29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

S C H E N E F E L D

2024-12-23-Anzeige-Schenefeld-92x80.indd   1 23.12.24   16:58

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek
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Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz
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 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

22.01.2025 · 70. Jahrgang

Tag der offenen Tür im Goethe 
Gymnasium Seite 16

Seit 25 Jahren –

Fotoausstellung und Konzert im 
Born Center Seite 11

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 25.01.2025 bis zum 07.02.2025

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot
+ BBQ Sauce  1,10 € €21.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

HEIMSPIEL

Sporthalle Achter de Weiden
25.01.2025 - 18:00 Uhr

1. Floorball Bundesliga

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Rotbarschfilet in Ei gebraten
dazu Fenchel-Zucchini-Gemüse
und Kartoffelpüree 22,90 €

Gänseleber gebraten
mit Apfel-Calvados-Sauce,          
dazu Kartoffelpüree 20,90 €

Grünkohl „komplett“
mit Kasseler, Kochwurst und Rauchspeck,          
dazu Salz- oder Bratkartoffeln 20,80 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Neujahrsempfang beim Luruper Bürgerverein

Marion Hellerich und Maren Schamp-Wiebe von der Aktion „Rettet die Schulkate“ gemeinsam mit 
Stefanie von Berg und dem Lurup Kalender

Bürgerschaftswahl und Bundestagswahl 2025:
Versand der Wahlbenachrichtigungen hat begonnen 
– Briefwahl für die Bürgerschaft bereits möglich
Dieses Jahr ist ein besonderes Wahljahr in Hamburg: Am 2. März 
2025 wählen die Hamburgerinnen und Hamburger eine neue Bür-
gerschaft. Bereits eine Woche vorher, am 23. Februar, finden die 
vorgezogenen Neuwahlen zum Deutschen Bundestag statt.
In diesen Tagen erhalten die Wahlberechtigten in Hamburg die 
Benachrichtigungen für beide Wahlen. Aufgrund der unterschied-
lichen Wahlarten gelten dabei auch unterschiedliche Regeln: 
Während es sich bei der Bürgerschaftswahl um eine reguläre 
Wahl handelt, wurde die Bundestagswahl vorgezogen, was zu 
verkürzten Fristen führt. Insgesamt werden etwa 1,3 Millionen 
Wahlbenachrichtigungen für jede Wahl versendet.
Wer am Wahltag möglicherweise verhindert ist, etwa durch 
Urlaub oder angesichts des oft unfreundlichen Wetters in dieser 
Jahreszeit vorsorglich die Briefwahl nutzen möchte, kann dies 
unkompliziert tun. Seit Montag können Wahlberechtigte ihre 
Briefwahlunterlagen online unter www.hamburg.de/briefwahl 
beantragen – unabhängig davon, ob die Wahlbenachrichtigung 
schon zugestellt wurde.

Den ausführlichen Bericht lesen Sie im Innenteil dieser Ausgabe.
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Dieses Jahr ist ein beson-
deres Wahljahr in Ham-
burg: Am 2. März 2025 
wählen die Hamburge-
rinnen und Hamburger 
eine neue Bürgerschaft. 
Bereits eine Woche vor-
her, am 23. Februar, fin-
den die vorgezogenen 
Neuwahlen zum Deut-
schen Bundestag statt.
In diesen Tagen erhal-
ten die Wahlberech-
tigten in Hamburg die 
Benachrichtigungen für 
beide Wahlen. Aufgrund 
der unterschiedlichen 
Wahlarten gelten dabei 
auch unterschiedliche 
Regeln: Während es sich 
bei der Bürgerschafts-
wahl um eine reguläre 
Wahl handelt, wurde die 
Bundestagswahl vorge-
zogen, was zu verkürzten 

Fristen führt. Insgesamt 
werden etwa 1,3 Milli-
onen Wahlbenachrich-
tigungen für jede Wahl 
versendet.
Wer am Wahltag mög-
licherweise verhindert 
ist, etwa durch Urlaub 
oder angesichts des oft 
unfreundlichen Wetters 
in dieser Jahreszeit vor-
sorglich die Briefwahl 
nutzen möchte, kann dies 
unkompliziert tun. Seit 
Montag können Wahlbe-
rechtigte ihre Briefwah-
lunterlagen online unter 
www.hamburg.de/brief-
wahl beantragen – unab-
hängig davon, ob die 
Wahlbenachrichtigung 
schon zugestellt wurde.
 
Lesen Sie mehr im Innen-
teil dieser Ausgabe.
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Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

D E I N  S T A R T  2 0 2 5

29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

S C H E N E F E L D
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NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek
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Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

���������������

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61
22.01.2025 · 70. Jahrgang

Tag der offenen Tür im Goethe 
Gymnasium Seite 16

Seit 25 Jahren –

Fotoausstellung und Konzert im 
Born Center Seite 11

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 25.01.2025 bis zum 07.02.2025

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot
+ BBQ Sauce  1,10 € €21.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

HEIMSPIEL

Sporthalle Achter de Weiden
25.01.2025 - 18:00 Uhr

1. Floorball Bundesliga

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Rotbarschfilet in Ei gebraten
dazu Fenchel-Zucchini-Gemüse
und Kartoffelpüree 22,90 €

Gänseleber gebraten
mit Apfel-Calvados-Sauce,          
dazu Kartoffelpüree 20,90 €

Grünkohl „komplett“
mit Kasseler, Kochwurst und Rauchspeck,          
dazu Salz- oder Bratkartoffeln 20,80 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Bürgerschaftswahl und Bundestagswahl 2025: Wahl-Infos
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Standing Ovation 
im Forum

Die KUSS-Stiftung Schenefeld begrüßte das neue Jahr 2025 mit 
einem Neujahrskonzert im Forum Schenefeld: Am 10. Januar 
2025 präsentierte sie „David, Ben und Finn - Die Konzertshow“. 
Angekündigt war ein „fröhlich-musikalisches“ Konzert mit „viel 
Leichtigkeit“ – und so kam es auch. Das Neujahrskonzert war ein 
wunderbarer Erfolg!                

Mehr lesen Sie auf der Seite 5.

Der Jubel kannte keine Grenzen ...

Im Spitzenspiel des HSV gegen den 1. FC Köln vor 55.000 
Zuschauern im Volksparkstadion wurde durch ein 11 Meter ent-
schieden. Torschütze Königsdörfer jubelte mit seinen Mitspielern.
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In der Vorschule Goosacker 
lernen die Jüngsten spie-
lend, sie entdecken jeden Tag 
Neues und knüpfen Freund-
schaften, die oft weit über 
die Grundschulzeit hinaus Be-
stand haben. Liebevoll, be-
hutsam und mit viel Erfahrung 
führen speziell ausgebilde-
te Pädagoginnen die Kinder 
umsichtig an die schulischen 
Lernformen heran. Besonders 
gewinnbringend für die weite-
re Schulzeit ist der mathema-

tische Schwerpunkt, der spie-
lerisch und kreativ gefördert 
wird. Ergänzend wird mit dem 
„Würzburger Programm“ die 
phonologische Bewusstheit 
trainiert. Mit Sprachspielen 
wie Lauschen, Reimen und 
Silbenklatschen werden die 
Kinder bestmöglich ans Lesen 
und Schreiben herangeführt.
Die Projektarbeit orientiert 
sich an den Interessen und 
dem Entwicklungsstand der 
Kinder. Ob Forschen, Musi-

zieren, Basteln oder Malen – 
der Tagesablauf ist abwechs-
lungsreich und flexibel, um 
auf die individuellen Bedürf-
nisse jedes Kindes einzuge-
hen. Durch das Vorschuljahr 
erhalten die Kinder eine opti-
male Vorbereitung und starten 
mit viel Selbstvertrauen und 
Freude in ihre weitere Schul-
zeit.
Ein flexibler Einstieg am Mor-
gen erleichtert den Übergang 
vom Kindergarten zur Vor-
schule. In einer ersten offenen 
Anfangsphase von 8 bis 8.30 
Uhr können die Kinder den 
Tag nach ihren Wünschen be-
ginnen.

Neugierig geworden? Die 
Vorschule der Grundschule 
Goosacker steht Ihnen gerne 
für eine persönliche Beratung 
zur Verfügung. Informieren Sie 
sich über die Homepage oder 
direkt vor Ort.
www.grundschulegoosacker.
hamburg.de 

Seite 2 ·  Nr. 2025/04

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 100 g 0.99

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 100 g 1.29

Donnerstag: Rinderhack 100 g 1.09
Gemischtes Hack 100 g 0.99

Freitag und

Samstag: Ente, gefroren 100 g 1.49

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Entenkeulen 100g 1.89
Putenoberkeule 100g 1.29
Rindergulasch, mager 100g 1.99
Schweineschnitzel 100g 1.49

Gänseleberwurst 100g 2.29
Blutwurst Thüringer Art

je 100g 1.99Geflügeljagdwurst
Geflügelbierschinken

Täglich frisch aus dem Rauch:
Kasseler Rippe, Kasseler Nacken, 
durchwachsener magerer Speck, 
Schweinebacke und Kochwürste

E inkaufen in
Alt-Osdorf
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Bücherhalle Eidelstedt - Beratung
über Karriere und Weiterbildung
Der Arbeitsmarkt verändert sich 
rasant. Manche Berufsfelder 
verschwinden, viele wandeln 
sich und andere kommen hinzu. 
Trends wie Digitalisierung, 
demografi scher und strukturel-
ler Wandel beschleunigen diese 
Prozesse. Welche Chancen das 
für die berufl iche Veränderung 
bietet, darüber informiert die 
Agentur für Arbeit im Rahmen 
einer offenen Sprechstunde in 
der Bücherhalle Eidelstedt, Alte 
Elbgaustraße 12 (im steeedt). 
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
zwischen 16 und 18 Uhr berät 
hier die Berufsberatung im 
Erwerbsleben bei allen Fra-

gen rund um die berufliche 
Neu- und Umorientierung mit 
individuell zugeschnittenen 
Beratungsangeboten. 
Egal ob es sich dabei um Fra-
gen zum berufl ichen Wieder-
einstieg, den Übergang von 
Ausbildung oder Studium in 
den Beruf oder den Wunsch 
nach berufl icher Weiterbildung 
handelt. Es wird bei der per-
sönlichen Berufswegplanung 
geholfen und über die Möglich-
keit der Realisierung informiert. 
Die Teilnahme ist kostenlos, 
keine Anmeldung erforderlich.
Nächster Termin: 
5. Februar 2025

Tag der offenen Tür am Lise-Meitner-Gymnasium in Osdorf
Das Lise-Meitner-Gymnasium in 
Osdorf, Knabeweg 3, lädt alle 
interessierten Eltern und Kinder 
der zukünftigen fünften Klassen 
herzlich zum „Tag der offenen“ 

Tür am Freitag, 24.01.2025, von 
15.30- 18.30 Uhr ein.
Es werden „Schnupperstunden“ 
in verschiedenen Fächern und 
Führungen mit Schul-Scouts 

durch die Schule und die Sport-
halle angeboten. Die Lehrkräfte 
und Mitglieder der Schulleitung 
stehen für Fragen und Informa-
tionen zur Verfügung. 

Vorschule am Goosacker - gut vorbereitet
in die Grundschulzeit starten

Neujahrsempfang der
Freunde des Jenischparks
Die Freunde des Jenisch-
parks laden am Sonntag, 
den 26. Januar 2025, zu 
ihrem Neujahrsempfang 
ins Parkwärterhaus in der 
Holztwiete 25. Ab 11.30 
Uhr gibt es Heißgetränke, 
Gebäck und Klönschnack. 
Neues aus dem Park wird 
vom ersten Vorsitzenden, 
Hans-Peter Strenge, ser-
viert - mit einem Ausblick 
auf das Jahr 2025.
Eine Neuerung für das neue 
Jahr: Die Freunde des Jeni-
schparks verlegen ihre So-

cial-Media-Aktivitäten weg 
von Facebook und dem 
Meta-Konzern auf die un-
abhängigere Plattform Blu-
esky. Ab sofort findet man 
dort Impressionen aus dem 
Park und Informationen zu 
den Aktivitäten der Freunde 
des Jenischparks: https://
bsky.app/profile/jenisch-
park.bsky.social.
Weiterhin erhalten Inter-
essierte alle Neuigkeiten 
auch auf der Homepage 
https://www.jenischpark-
verein.de/.

Komm zum Squaredance!
Kostenlose Schnupperabende

Ab Dienstag, den 11. Februar 2025 
um 19 Uhr gibt es bei den „Dancing 
Comets“ in Alt-Osdorf die Möglich-
keit, an 3 kostenlosen Schnupper-
abenden Squaredance kennenzuler-
nen. Im Anschluss startet dann ein 
Anfängerkurs, auch „Class“ genannt, 
bei dem in den nächsten Monaten 
etwa 60 Figuren gelernt werden.
Diese Figuren werden den 8 Tänzern 
im quadratischen „Square“ von einem 
Caller (Ansager) zugerufen. Getanzt 
wird zu Country- und Westernmusik, 
aber auch zu Jazz, Musical, Rock- 
und auch aktueller Popmusik. Kein 
Tanz ist wie der andere!

Nach Abschluss der Class kann man 
weltweit (!) tanzen, Squaredancer 
besuchen gerne andere Vereine, um 
gemeinsam zu tanzen. Es gibt kei-
ne Wettkämpfe, denn Squaredancer 
wollen nicht gegeneinander, sondern 
miteinander tanzen. Ein Hobby für die 
ganze Familie, für Singles genauso 
wie für Paare, Squaredance kann 
(fast) jede/r ab etwa 10 Jahre lernen.
„The Dancing Comets SDC Hamburg 
e.V.“, ein Square Dance- Verein seit 
30 Jahren im Hamburger Westen, 
tanzt Dienstags um 19 Uhr in der 
Pausenhalle der Grundschule Goo-
sacker, Goosacker 41, 22549 Ham-

burg Alt-Osdorf. Die Class besteht 
aus drei Abschnitten und kostet für 
je ein Drittel der Class 30,- € für Er-
wachsene (insges. 90,- €) und 20,- €
für Jugendliche ab 10 Jahre (insges. 
60,- €). Parkplätze in der Straße 
Goosacker sind vorhanden, auch mit 
diversen Buslinien bis „Langeloh-
straße (Nord)“ ist der Tanzort gut zu 
erreichen.
Ein Einstieg ist bis Anfang März 
möglich.
Weitere Informationen unter: http://
www.the-dancing-comets.com oder 
Andreas Baecker Tel.: 040/88 14 46 
26, E-Mail: anreba67@gmx.de

Der Graf von Monte Christo     
Do, Fr 19:30 Uhr 

Sa, So 16 Uhr und 19:30 Uhr 
Mo – Mi 19:30 Uhr 

(Mo 19:30 Uhr)    

Vaiana 2      
Sa, So 14 Uhr   

Der Spitzname      
Do, Fr 17:15 Uhr 

Die leisen 
und die großen Töne      

Mo – Mi 17 Uhr

Programm 
Elbe Kino Osdorf
(23.01. – 29.01.25) 



Am Freitag, den 17. Januar, 
fand traditionsgemäß der 
Neujahrsempfang des Lu-
ruper Bürgervereins statt. 
Bei Getränken und Knab-
berkram kam schnell gute 
Stimmung auf, als sich der 
Vorsitzende bei den vielen 
Ehrenamtlichen bedankte, 
denen das Betreiben des 
Stadtteilhauses zu verdan-
ken ist. Außer den Gästen 
aus dem LBV waren auch 
aus vielen anderen Luru-
per Vereinen, Gruppen und 
Grüppchen sowie den Kir-
chen Gäste dabei. Auch 
einige Politiker aus dem 
Bezirk sowie die Bezirk-
samtsleiterin, Dr. Stefanie 
von Berg aus dem Altonaer 
Rathaus waren erschienen.
Zunächst erfolgte nach der 
Begrüßung ein Rückblick 
auf das vergangene Jahr 
sowie ein Ausblick auf 2025. 
Dabei konnte es sich der 
Vorsitzende nicht verknei-
fen, einige Spitzen auszutei-
len. So etwa der unsägliche 
Matschweg, den die Lurupe-
rinnen und Luruper nun seit 
über 40 Jahren überwinden 
müssen, um vom Willi-Hill-
Weg zum Eckhoffplatz oder 
vom Jan-Külper-Weg zum 
Stadtteilhaus zu gelangen. 
Und da nützt auch ein Um-
weg nichts, denn der Böver-
stpark ist schlichtweg nicht 
beleuchtet. 
Aber auch auf den bereits 

1974 versprochenen Bahn-
anschluss, auf den die Lu-
ruper nun seit 50 Jahren 
warten, wurde süffisant 
hingewiesen. Hier haben 
viele in Lurup Wohnende 
kein Verständnis dafür, dass 
die neue U-Bahn unbedingt 
über den Hauptbahnhof ge-
führt werden soll. Einfach 
geradeaus, nördlich der Als-
ter, am UKE vorbei und über 
Lokstedt bis zu den Arenen. 
Dann könnte man mit dem 
eingesparten Geld der vie-
len Kilometer Tunnelstrecke, 
eine mögliche Verlängerung 
locker auch über Lurup, den 
Osdorfer Born, Schenefeld, 
Waldenau, Appen, Moorre-
ge und selbst bis Uetersen 
noch finanzieren. Und wer 
unbedingt in die Innenstadt 

muss, könnte genauso gut 
in Stellingen oder Hagen-
becks Tierpark umsteigen.  
Auch würdigte Jürgen Krü-
ger die Bürger, die sich seit 
langer Zeit dafür einsetzen, 
dass die geplante Magis-
tralen Bebauung nicht so 
umgesetzt wird wie geplant. 
Nur sechs Stunden am Tag 
ist die Luruper Hauptstraße 
dreispurig. Den Rest der 
Zeit, mithin 18 Stunden täg-
lich, ist die Hauptstraße we-
gen der geparkten Autos eh 
nur zweispurig und es geht 
auch. Eine Begrünung mit 
Bäumen und Blühstreifen ist 
nach Meinung vieler Lurupe-
rinnen und Luruper sowieso 
„Blödsinn“. Die dann damit 
angelockten Insekten wür-
den, weil sie seit Jahrmilli-

onen aus Energiespargrün-
den möglichst tief fliegen, 
von den „vorbeisausenden 
Autos zermatscht“ werden. 
Im Anschluss ging Stefanie 
von Berg in ihrem Grußwort 
dann auch auf einige dieser 
Punkte ein, was ihr auch 
Applaus einbrachte.
Zur Auflockerung zeigten 
die Tanzkinder aus dem 
Böverstland, was sie so 
draufhaben und erfreuten 
die Gäste mit ihren tollen 
Darbietungen, wofür es klei-
ne Präsente und sehr viel 
Beifall gab.
Als Höhepunkt des Emp-
fangs konnte dann die 
2. Vorsitzende, Ute Krü-
ger, die symbolische 
Scheckübergabe vorneh-
men. Das von Mitgliedern 
und Gästen in 2024 gesam-
melte Spendengeld in Höhe 
von 1.000 Euro wurde den 
anwesenden Lehrerinnen 
und Lehrern und der Schul-
leiterin der Schule Langbar-
gheide für den Ausbau der 
Schulbibliothek zur Verfü-
gung gestellt. Der LBV ist 
sich sicher, dass auch in Zu-
kunft eine hohe Lesekompe-
tenz wichtig ist, um eine gu-
te Bildung sicherzustellen. 
Dank der vielen Helferinnen 
und Helfer, die im Hinter-
grund wirbelten, war dieser 
Tag wieder ein wunderbarer 
Anfang des Jahres 2025.
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• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Neueröffnung seit 02.09.2024:
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH
Termine ab sofort unter: 040 3030 6984
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Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

SPD-Wahlkreisbüro

FRANK
SCHMITT

OKTAY
ÖZDEMIR

AUS LURUP. FÜR LURUP.

Neujahrsempfang beim Luruper Bürgerverein

Marion Hellerich und Maren Schamp-Wiebe von der Aktion „Rettet die Schul-
kate“ gemeinsam mit Stefanie von Berg und dem Lurup Kalender

Stefanie von Berg bedankt sich mit einem Grußwort bei den Gästen

Jürgen Krüger, LBV und Beat Suter, Leiter des Stadtteilhauses, sichtlich geschafft 
am Ende der Veranstaltung.

Viele Hände schaffen der Arbeit schnell ein Ende. Unsere fleißigen Helferinnen am 
Ende des Empfangs machen klar Schiff.

Schulleiterin und Lehrerinnen der Schule Langbargheide mit ihrem symbolischen 
Spendenscheck.

Auf sie ist wirklich stets absolut Verlass, Edda Jacob 
und Bärbel Dichte, die uns schon bei so vielen Veran-
staltungen helfend unter die Arme gegriffen haben.

Unsere langjährigen Kassenprüfer 
im LBV, das Ehepaar Schmidt-Tie-
demann.

Gruppenbild der Tanzkinder aus dem Stadtteilhaus am Böverstland, nach 
ihren beeindruckenden Vorführungen. Jedes erhält ein kleines Präsent für 
ihre Darbietung.
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Tel.: 040-8316091 · E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen 
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Per Internet für Hamburg:
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de
Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE
OTTO KUHLMANN

Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

Traueranzeige

Haben Sie schon einmal von den 
Erinnerungsgärten gehört?
Wenn nicht, sollten Sie unbe-
dingt weiterlesen und wenn ja, 
dann sind vielleicht in diesem 
Artikel neue Anregungen und 
Informationen für Sie dabei. 
Die Erinnerungsgärten sind ein 
neues Bestattungskonzept, 
welches sich seit Mai 2020 
auf dem Hauptfriedhof Altona 

befindet und eine sehr positive 
Resonanz erfahren hat.
Die Erinnerungsgärten sind ei-
ne Oase an Blüten und Pflan-
zen, die wie ein kleiner Park mit 
verschiedenen Themenberei-
chen angelegt sind. Es gibt ge-
schwungene Wege, zahlreiche 
Sitzmöglichkeiten und immer 
wieder etwas Neues zu ent-
decken.

Diese schöne Anlage wird für 
Sie gepflegt und entlastet so-
mit Sie als Angehörige. In den 
verschiedenen Themenberei-
chen (Küstengarten, Spuren 
des Lebens, Bauergarten, Gar-
ten der Lichter, Pfade der Er-
innerung, Naturgarten) ist eine 
Urnenbeisetzung und in be-
stimmten Bereichen ebenfalls 
eine Sargbeisetzung möglich.

Der Leitspruch: „In einem Gar-
ten werden wir uns eines Tages 
wiedersehen“ drückt genau das 
aus, was es ist: ein wunder-
schöner Garten, der die Trauer 
etwas leichter macht.
Einmal im Jahr findet auf Einla-
dung mit den Angehörigen und 
den Menschen, die Vorsorge 
betrieben haben, ein Lichter-
fest statt, um den Verstorbe-
nen gemeinsam zu gedenken. 
Dieses Lichterfest ist gleich-
falls ein Austausch mit anderen 
Menschen und ein würdevolles 
Miteinander.
Mit angenehmer Musik, Kaf-
fee, Butterkuchen und schö-
nen Gesprächen leuchten in 
der Abendstimmung hunderte 
Kerzen.
Haben wir Ihr Interesse für die 
Erinnerungsgärten in Altona 
geweckt, dann melden Sie sich 
gerne unter Telefon 040-83 78 
00 um einen kostenlosen Be-
ratungstermin zu vereinbaren, 
oder werfen Sie einen Blick auf 
unsere informative Homepage 
www.erinnerungsgärten.de.
Wir sind für Sie da und freuen 
uns auf Ihre Fragen und An-
liegen.

Friedhofsgärtnerei Rehder GmbH
Stadionstraße 7
22525 Hamburg

Erinnerungsgärten Hamburg-Altona
„In einem Garten werden wir uns eines Tages wiedersehen“



Wie unsere Zeitung über die 
Jahre berichtete, besteht eine 
lebendige Städtepartnerschaft 
Schenefelds zu Voisins-le-Bre-
tonneux in der Nähe von 
Versailles. Nach einer tollen 
mehrtägigen Busreise zu den 
französischen Freunden, der 
Mitnahme dortiger gutgelaun-
ter Menschen in die Normandie 
und der Besichtigung wichtiger 

Stätten unserer gemeinsamen 
Vergangenheit an den Invasi-
onsstränden, kehrten die Sche-
nefelder sehr zufrieden wieder 
zurück. Nicht vergessen darf 
man das kulinarische Angebot, 
für das Frankreich bekannt und 
sogar berühmt ist. Die Reise war 
so ein großer Erfolg, dass sich 
die Mitfahrer spontan entschlos-
sen, eine lebendige Gruppe zu 

bilden, um sich Aktivitäten rund 
um die Städtepartnerschaft aus-
zudenken.
Selbstverständlich gehören 
dazu auch Gegenbesuche hier 
bei uns in Deutschland. Wie 
haben sich die Schenefelder 
gefreut, zum Weihnachtsmarkt 
Ende 2023 von zwei Ehepaa-
ren besucht zu werden, um mit 
ihnen zu bummeln, aber auch 
die Stadt zu zeigen (inkl. das 
kleine Hamburg und dessen 
Umland). Ein schönes Wochen-
ende!
Mit der Covid-Pandemie kamen 
bekanntlich viele Aktivitäten 
zum Erliegen, die es nun gilt, 
wieder aufzubauen. So findet 
inzwischen der Austausch der 
Schüler des Gymnasium Sche-
nefeld und dem Collège Hélène 
Boucher wieder statt. Danke an 
alle, die sich dafür engagieren, 
Gastfamilien, Reisende, Päd-
agogen. Ein großartiges Pro-
gramm erwartet sie in Voisins.
Ebenso wird es den Jugend-
lichen von Blau-Weiß 96 
widerfahren, die zu einem 
Fußballturnier fahren. Neben 
Mannschaften aus Voisins 
und Umgebung nehmen auch 
Jugendliche aus der anderen 
Partnerstadt der Franzosen in 
Polen (Łuków) teil. Auch hier soll 
es im Rahmenprogramm in die 
Normandie gehen.
Ein absolutes Highlight bot aller-
dings die Fahrt vierer Jugendli-
cher und ihres Betreuers im 
Vorwege der Olympischen Spie-
le 2024 in Paris. Grandios vorbe-
reitet, besuchten sie olympische 
Stätten, die dank der Beziehun-
gen auf der Voisiner Seite ihre 
Türen öffneten. Und wer erinnert 
sich nicht an die Olympische 
Flamme im Ballon vor dem Lou-
vre (siehe Bild)?
Es tut sich was! Austausch und 
Kennenlernen ist der beste 
Weg für Frieden und Verständ-
nis, zumal man feststellen 
kann, dass wir alle mehr oder 
weniger die gleichen Sorgen 
haben. Wer sich für mehr inte-
ressiert, kann sich gern an den 
„Kümmerer“ für die Städtepart-
nerschaft, Kai Schüler wenden 
(schenevoisins@gmx.de). 
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SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

HEIMSPIEL

Sporthalle Achter de Weiden
26.01.2025 - 15:00 Uhr

1. Floorball Bundesliga

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Achtung! Die Preise purzeln!
In beiden Geschäften erhalten Sie 50% Rabatt

auf Jacken, Mäntel, Blazer und Sakkos.
Greifen Sie zu.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Glücksgriff -TeamStanding Ovation für „David, Ben und Finn“ 
Die KUSS-Stiftung Schenefeld 
begrüßte das neue Jahr 2025 mit 
einem Neujahrskonzert im Forum 
Schenefeld: Am 10. Januar 2025 
präsentierte sie „David, Ben und 
Finn - Die Konzertshow“. Ange-
kündigt war ein „fröhlich-musika-
lisches“ Konzert mit „viel Leich-
tigkeit“ – und so kam es auch. 
Das Neujahrskonzert war ein 
wunderbarer Erfolg! Die Gäste 
erwartete ein Feuerwerk musika-
lischer Brillanz und Unterhaltung 
vom Feinsten. Die herausragen-
den Beiträge von David (Gesang 
und am Flügel), Ben (Posaune) 
und Finn (Schlagzeug) rissen die 
Zuschauer am Ende sogar zu 
Standing Ovation hin, was die 
drei Musiker mit drei Zugaben 
belohnten. Alle waren sich einig: 
Dieses Neujahrskonzert zu ver-
anstalten, war eine richtig gute 
Idee! 
David Harrington verbrachte 
seine Schulzeit am Gymnasium 
Schenefeld und schon in jungen 
Jahren sammelte er mit der 
Theater AG Spendengelder für 
den Bau des Forums; 2006 war 
er selbstverständlich bei der 
feierlichen Einweihung dabei 
und spielte selbst auf der Büh-
ne. Ihm ist es ein besonderes 
Anliegen, den musikalischen 

Nachwuchs zu fördern. Nicht 
nur Ben und Finn unterstützt 
er aktuell beim Start ins Musik-

business, auch andere junge 
Künstlerinnen und Künstler pro-
fitieren von ihm zum Beispiel 

mit dem Kauf oder der Bereit-
stellung von Musikinstrumen-
ten und der geplanten Piano 
Academy.
Eine besondere Überraschung 
hatte David dann auch für die 
Verantwortlichen der KUSS-Stif-
tung im Gepäck: Zur riesengro-
ßen Freude der Stiftungsmitglie-
der hat David Harrington aus 
dieser Konzertshow kurzerhand 
ein Benefiz-Konzert gemacht 
und die Gagen übernommen. 
Nun gehen sämtliche Einnahmen 
komplett in die KUSS-Stiftungs-
kasse, so dass wieder tolle Pro-
jekte unterstützt werden können.

Ben und David Foto: KUSS-Stiftung

Film Club der SPD Schenefeld:
Frischer Blick auf einen alten Streit 

Am Sonnabend, dem 25. Ja-
nuar 2025 veranstaltet die 
SPD Schenefeld im JUKS 
Schenefeld wieder ihren Film 
Club zum Thema „Atom-
kraft“.
Der preisgekrönte Dokumen-
tarfilm wirft einen ebenso 
profunden wie beunruhigen-
den Blick auf die Atomener-
gie und ihre Folgen. In großen 
Bildern, die es so noch nicht 
zu sehen gab, und sechs 
miteinander verwobenen 
Episoden zeigt der Film den 
riesigen Aufwand beim Ab-
riss eines gigantischen Atom-
kraftwerks, berichtet von der 
Suche nach einem Endlager, 

das eine Million Jahre und 
die nächsten zehn Eiszeiten 
überstehen soll, und stößt bis 
ins Herz der französischen 
Atomindustrie vor, die den 
deutschen Ausstieg als „lä-
cherlich“ verhöhnt und noch 
mehr Kraftwerke will. Er zeigt 
aber auch die Menschen, die 
mit und von der Atomkraft le-
ben. Dabei zeichnet den Film 
aus, dass er sich auf keine 
Seite der Debatte schlägt, 
sondern das Für und Wider 
beleuchtet. 
TERMIN: Sonnabend, 25. Januar 
2025 17 Uhr im JUKS Schenefeld 
Osterbrooksweg 25, 22869 Sche-
nefeld

Kreis Pinneberg: Welche Schule für mein Kind?
Das zweite Schulhalbjahr 
steht kurz bevor und ins-
besondere die Eltern der 
Viertklässlerinnen und Viert-
klässler in Pinneberg und der 
Region blicken bereits auf 
den nächsten Sommer und 
das dann startende Schuljahr 
2025/26 voraus. Die zentrale 
Frage lautet dabei: Welche 
Schule für mein Kind? Hin-
tergrund ist die Tatsache, 
dass die Eltern dieser Kinder 
in den kommenden Wochen 
ihre Wünsche mit Blick auf 
die künftige Beschulung ihrer 
Kinder – Gymnasium oder 
Gemeinschaftsschule – nen-
nen müssen. 
„Wir haben festgestellt, dass 
es dabei viele Fragen und 

Unsicherheiten gibt. Deswe-
gen wollen wir als Schul-
träger gemeinsam mit den 
Schulen die Eltern so gut 
wie möglich informieren“, 
sagt Heiner Koch, Fachbe-
reichsleiter Bildung, Kultur 
und Sport bei der Stadtver-
waltung. Grundsätzlich ist 
die Schullandschaft im Kreis 
Pinneberg sehr vielfältig. So 
gibt es neben den Gymnasi-
en die Gemeinschaftsschu-
len. „Ich kann die Eltern nur 
ermutigen, sämtliche Optio-
nen und damit alle Schular-
ten ernsthaft zu prüfen und 
in Erwägung zu ziehen“, er-
klärt Heiner Koch. Er erläu-
tert: „Viele Wege führen zu 
einem Schulabschluss. An 

einer Gemeinschaftsschule 
zu starten, heißt nicht auto-
matisch, dass am Ende nicht 
das Abitur stehen kann. Un-
ser Schulsystem ist sehr 
durchlässig.“
Eine wichtige Unterstüt-
zung für die Entscheidung 
der Eltern sind die Informa-
tionsveranstaltungen in den 
Schulen sowie die darüberhi-
nausgehenden persönlichen 
Beratungsgespräche. Beides 
findet in den kommenden 
Wochen statt. Heiner Koch 
betont: „Bitte nutzen Sie die 
Angebote der Schulen. Sie 
erhalten dabei wichtige Infor-
mationen, was die Schulwahl 
und die Entwicklung ihres 
Kindes betrifft.“

Städtepartnerschaft im Fokus



Leise rieselt ab und an noch 
der Schnee, an den Straßen 
im Hamburger Westen liegen 
vereinzelt letzte Weihnachtsbäu-
me, und die Fest-Beleuchtung in 
der Schiffsform des Blankene-
ser Pfahlewers ist auch längst 
nicht überall wieder abgehängt. 
Aber in der Aula des Gymnasi-
ums Blankenese an der Kirsch-
tenstraße hat schon der Sommer 
begonnen, jedenfalls der mu-
sikalische. Dort probt seit An-
fang Januar wieder WESTEND 
JAZZ, die Big Band, die in ihrem 
mittlerweile 16. Jahr zu einem 
unverzichtbaren Bestandteil des 
Musiklebens in den Elbvororten 
geworden ist.
Eben haben die knapp zwanzig 
Musikerinnen und Musiker noch 
ihre traditionellen »Jazzy Christ-
mas«-Konzerte vor vollem Haus 
gespielt, da liegen nun schon 
die Noten für die Sommerkon-
zerte am 20. und 21. Juni auf 
den Pulten. Dazu gehören wie 
immer Jazz-Klassiker von Ge-
orge Gershwin (»A Foggy Day«) 

oder Duke Ellington (»It Don’t 
Mean a Thing«) sowie Ohrwür-
mer von Herb Alpert (»Tijuana 
Taxi«) und Antonio Carlos Jobim 
(»The Girl From Ipanema«). Aber 
auch neue Klangfarben werden 
angerührt, von Stevie Wonders 
»Sir Duke« (eine funkige Hom-
mage an den verehrten »Duke« 
Ellington) bis zu einem Potpourri 
der Musik zum Animationsfilm 
»The Incredibles«.
Schon in der ersten Probe 
2025 unter der Leitung von 
Martin Waters, dem aus Ir-
land stammenden studierten 
Saxophonisten, klingt der 
Westend-Sound fast wie im-
mer. Wer ganz genau hinhört, 
entdeckt aber eine Lücke im 
Klangteppich: eine Trompete 
fehlt. Wie in jeder Formation 
dieser Größenordnung gibt es 
auch bei WESTEND JAZZ ei-
ne gewisse Fluktuation, und 
nun sucht die Big Band eine 
neue Trompeterin oder einen 
Trompeter. Wer Spaß an (Jazz-)
Musik von den Zwanzigern bis 

heute hat, kein absoluter An-
fänger und notensicher ist und 
Zeit findet, Montag abends ab 
19.30 Uhr für zwei Stunden zu 
proben (und für die Gesellig-
keit danach!), ist aufs Allerherz-
lichste willkommen. Einen Ein-
druck von dem, was die Band 

bietet, gewinnen Sie auf der 
Webseite www.westend-jazz.
de. Wenn Sie interessiert sind 
oder jemanden kennen, der mit 
seiner Trompete zu WESTEND 
JAZZ passen könnte, melden 
Sie sich doch bei Martin Voß, 
info@westend-jazz.de
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Blankeneser Neujahrsempfang im Grand Elysée
Rund 1000 geladene Gäste 
besuchten am 9. Januar den 
vom „Klönschnack“-Herausge-
ber Klaus Schümann ins Leben 
gerufenen Blankeneser Neu-
jahrsempfang im Hotel Grand 
Elysée am Dammtorbahnhof. 
Schon zum 30. Mal lud der 

„Klönschnack“ zum Medien-
treff - traditionell mit viel Po-
lit-Prominenz und unterhalt-
samen Reden. Mit dabei war 
in diesem Jahr neben Ham-
burgs Bürgermeister Dr. Peter 
Tschentscher und Kultursena-
tor Carsten Brosda (beide SPD) 

auch Wolfgang Kubicki (FDP). 
Der eigentlich als Hauptred-
ner eingeladene CDU-Kanzler-
kandidat Friedrich Merz hatte 
kurzfristig abgesagt. Für ihn 
trat Schleswig-Holsteins Bil-
dungsministerin Karin Prien 
ans Mikrofon. In ihrer Anspra-

che brachte sie das Publikum 
zum Lachen, als sie schilderte, 
dass sie es nach 15 Blankene-
ser Neujahrsempfängen nun 
weit gebracht habe: Musste sie 
sich anfangs noch „reinschum-
meln“, würde sie jetzt sogar am 
Rednerpult stehen. 

Klaus Schümann, Chefredakteur und Herausgeber des Klön-
schnacks, Anaisio Guedes, Inhaber der Airport Gallery Ham-
burg und Erster Bürgermeister Dr. Peter Tschentscher

Eugen Block und Tashi Takang, Hoteldirektor im Grand Elysée

Fotos: Stefan Hoyer / Public Address Presseagentur

Gerhard Delling und seine Le-
bensgefährtin Christina Block

Bürgermeisterkandidat Dennis 
Thering (links) und Ole von Beust

Bernd Wehmeyer und seine Freun-
din Chawada Kachidza-Fabisch

Yared Dibaba mit seiner Ehe-
frau Fernanda de Sousa Dibaba

Die Sopranistin Dr. Julia Kretsch-
mer-Wachsmann und Ehemann 
Klausmartin Kretschmer

Wolfgang Kubicki (Bundes-Vizevorsitzen-
der der FDP und Vizepräsident des Deut-
schen Bundestages) hielt eine Festrede

Horst Hrubesch, erfolgreicher 
HSV-Spieler und Trainer der 
National-Mannschaften

Karin Prien (CDU), Ministerin für 
Bildung, Wissenschaft, Forschung 
und Kultur in Schleswig-Holstein

Liebe Leserin, lieber Leser,

Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine Meinung zu äußern. Sie 
braucht nicht mit der Meinung der Redaktion identisch zu sein. Es bleibt 
uns überlassen, evtl. sinnvolle Kürzungen vorzunehmen.       Ihre Redaktion

gerade sind die guten Wünsche 
zum neuen Jahr verklungen, 
da geht der alles überlagern-
de Ärger mit der so gelobten 
und fortschrittlichen neuen 
Zeit schon wieder los. Kaum 
schreibt man den 01.01.2025, 
schon flattern den Haushalten 
die ersten Briefe ins Haus, die 
Staunen, Verwunderung und 
Zorn bewirken!
Ganz besonders großen Ärger 
lösen bei Mitbürgern Nachrich-
ten aus, die gleich mehrfach 
Rätsel aufgeben, weil sie Fer-
tigkeiten von Menschen verlan-
gen, die diese nicht besitzen.
Hier zwei Beispiele, die hof-
fentlich nicht weiter Schule 
machen:
Nord Netz
Die Lieferanten für Strom und 
Gas schicken den Haushalten 
mit erneut neuer Bezeichnung 
einen Brief, der von diesen 
verlangt, 1. die Zählerstände 
abzulesen und dann 2. mit dem 
Smartphon einen QR-Code zu 
scannen, um so nach Einfü-
gung die Ablesedaten zu über-
mitteln. Leider äußert sich der 
Absender nicht zu der Frage, 
was jemand tun soll, der weder 
ein Smartphon besitzt, noch 
mit dem Begriff scannen etwas 
anfangen kann. Es wird dabei 
auch nicht berücksichtigt, dass 
ein Versuch, per Telefon wei-
terzukommen eine neue Hürde 
aufbaut, die auch wieder nicht 
zu bewältigen ist, weil das An-
schreiben keine Telefonnum-
mer enthält.
Der Versuch, derartige Firmen 
telefonisch zu erreichen, hat so 
gut wie immer zur Folge, dass 
sich nicht eine freundliche Per-
son meldet, sondern erst eine 
schöne Musik ertönt und dann 
eine Stimme vom Band den An-

rufer darüber informiert, dass 
er doch bitte warten möge, bis 
endlich wieder ein Mitarbeiter 
frei ist, der helfen kann. 
Bürgerservice des Kreises 
Pinneberg (Abfallfibel)
Nachdem viele Jahre den 
Haushalten immer für das Fol-
gejahr eine Abfallfibel zuging, 
hat der Kreis Pinneberg diesen 
beliebten Kundendienst für das 
Jahr 2025 eingestellt und auf 
das Internet verwiesen. Außer-
dem wurde angeboten, zum 
jeweiligen Rathaus zu kom-
men und dort eine gedruckte 
Fibel abzuholen. Auch diese 
Neuerung ist m.E. für viele alte 
Menschen eine Zumutung, weil 
leider im Alter die Bewegungs-
radien kleiner werden.
Ich finde die geschilderten 
Verhaltensweisen von Fir-
men oder Verwaltungen als 
unfreundlich und nicht hin-
nehmbar, weil offensichtlich 
dabei niemand so richtig an 
alte und behinderte Menschen 
denkt, die darauf angewiesen 
sind, dass man sie unterstützt. 
Mich wundert es in diesem 
Zusammenhang nicht, dass 
politische Rattenfänger auf 
die Idee gekommen sind, den 
frustrierten älteren Bürgerin-
nen und Bürgern eine Rück-
kehr zur Vergangenheit zu ver-
sprechen. Die nicht erfüllbaren 
Parolen wie „Wir reißen die 
Windmühlen nieder, führen die 
D-Mark wieder ein, schicken 
alle Migranten auf die Rück-
reise und treten aus der Eu-
ropäischen Union aus, wenn 
ihr uns wählt“ verfangen m.E. 
besonders gut bei frustrierten 
und abgehängten Menschen, 
denen es darauf ankommt, ih-
rem Ärger Luft zu machen.

Hans-Detlef Engel

Alte Menschen abgehängt / Neue Parole „weg mit 
ihnen“? Was wird aus Schenefelder Einwohnern, die 
weder Denglisch noch Computern können?

Tag der offenen Tür im 
VEREIN AKTIVE FREIZEIT E.V.
Der VEREIN AKTIVE FREI-
ZEIT E.V. (VAF) in Hamburg 
Bahrenfeld bietet mit seiner 
multifunktionalen Sportanla-
ge Freizeitsport für jede Al-
tersklasse an. Auf über 4.000 
Quadratmetern befindet sich 
das 25-m-Schwimmbad, ein 
Wellnessbereich, drei Gym-
nastikhallen, ein Spinningraum 
und das Studio für gesunde 
Fitness. Ein umfangreiches 
Sportkursprogramm mit über 
60 verschiedenen Kursen - von 
trendig bis klassisch - rundet 
das Angebot ab. Am Sonntag, 
2. Februar findet im VAF der 
Tag der offenen Tür statt. Von 
12 bis 17 Uhr steht das Trainer-
team des Fitnessstudios (ab 
16 Jahren) für ein betreutes 
Probetraining bereit und berät 
zu allen Fragen rund um die 
Themen Fitness und Gesund-
heit. Auf 600 Quadratmetern 
Trainingsfläche, großzügig ver-
teilt auf drei Ebenen, können 

sich die Gäste von der ange-
nehmen Atmosphäre im Stu-
dio für gesunde Fitness über-
zeugen. Das Besondere: Beim 
Abschluss einer Studio-Mit-
gliedschaft an diesem Tag ist 
der 1. Monat beitragsfrei und 
die Aufnahmegebühr entfällt. 
Zudem können an diesem Tag 
auch Kurse wie Indoor-Cycling, 
Body Workout und Zumba® für 
Einsteiger und Fortgeschritte-
ne ausprobiert werden. Für alle 
Kids und Teens ab 9 Jahren 
wird eine Probestunde Hip Hop 
– Jazz Dance angeboten. Das 
Schwimmbad lädt zum Bah-
nenziehen und Wellenschlagen 
ein. Alle Angebote sind am 
Tag der offenen Tür natürlich 
kostenfrei. Nähere Infos gibt 
es auf www.vafev.de unter „Ak-
tuelles“. 
Verein Aktive Freizeit e.V. (VAF), 
Bertrand-Russell-Str. 4, 
Telefon 890 60 10, 
www.vafev.de.

WESTEND JAZZ startet in die neue Probensaison
Trompeter gesucht für Jazz vom Feinsten



(DJD). Ganz nach dem Motto 
„New Year – New Me“ (Neues 
Jahr – neues Ich) ist der Jahres-
beginn die perfekte Gelegenheit, 

um lästige Gewohnheiten ab-
zulegen oder neue, spannende 
Dinge auszuprobieren, für die 
bisher die Zeit oder der Mut 
fehlten. Doch oft bleibt es nur bei 
dem Vorsatz – spätestens zu Os-
tern ist alles wieder beim Alten. 
Mit einem Bullet Journal lassen 
sich Vorsätze in diesem Jahr 
jetzt endlich umsetzen: kreativ, 
motivierend und ganz nach den 
eigenen Regeln.
 
Was ist ein Bullet Journal?
Ein Bullet Journal kombiniert 
die klaren Strukturen von To-
Do-Listen (bullets) mit der per-
sönlichen und reflektierenden 
Funktion eines Tagebuchs (jour-
nal). Aufgaben, Routinen und 
Ziele werden bewusst geplant, 
Fortschritte dokumentiert und 
Erfolge sichtbar gemacht. Das 
handschriftliche Festhalten för-
dert einen bewussten Umgang 
mit den eigenen Vorsätzen, wäh-
rend kleine Etappenziele zusätz-
liche Motivation bieten. Zugleich 
eröffnet ein selbstgestaltetes 

Journal grenzenlose kreative 
Freiheiten.
Das eigene 
Bullet Journal gestalten
 Für das eigene Bullet Journal 
braucht man lediglich ein ein-
faches Notizbuch oder einen 
leeren Kalender, verschiedene 
bunte Stifte und gegebenen-
falls ein Lineal. Dann kann es 
direkt losgehen: Zuerst wird 
eine Struktur für die täglichen 
Einträge angelegt, es folgen 
Listen, Ideen und Wünsche. 
Besonders gut zum Schreiben, 
Markieren, Korrigieren und Ge-
stalten eignen sich beispiels-
weise die Stifte der FriXion 
Family von PILOT. Sie sind in 
vielen klassischen und tren-
digen Farben erhältlich und 
dank thermosensitiver Tinte 
alle radierbar. Tintenroller wie 
der FriXion Ball oder Clicker 
liegen angenehm in der Hand 
und mit der großen Farbvielfalt 
kann sich jeder kreativ austo-
ben und ein individuelles De-
sign erschaffen. Sehr wichtige 

Punkte werden mit Textmar-
kern wie zum Beispiel den Fri-
Xion Light hervorgehoben: Sie 
sind ebenfalls radierbar und 
in leuchtenden Neon-Farben 
sowie dezenteren Pastell- und 
Naturtönen erhältlich – da ist 
für jeden Geschmack etwas 
dabei.
 
Warum es funktioniert
Mit einem individuell gestalte-
ten Bullet Journal lassen sich 
die Vorteile des Handschreibens 
ideal nutzen: Von Hand aufge-
schriebene Aufgaben sind viel 
präsenter, da jeder Buchstabe 
bewusst geformt wird – ein Kon-
trast zum gleichförmigen Tip-
pen. Zudem entschleunigt das 
Schreiben, und die kreativen Ge-
staltungsmöglichkeiten schaffen 
kleine Auszeiten im stressigen 
Alltag. So wird das Festhalten 
von Zielen nicht nur effektiver, 
sondern auch zu einem persön-
lichen Ritual, das die Umsetzung 
der Vorsätze nachhaltig unter-
stützt.

Jetzt aber wirklich!

Mit einem Bullet Journal klappt es 
endlich mit den guten Vorsätzen

Leere Notizbücher lassen sich individuell gestalten.
Foto: Pilot Pen

Das Abhaken von To-Dos aktiviert das Belohnungssystem.
Foto: Pilot Pen
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Jede Woche aktuelle Sportberichte
der regionalen Sportvereine in 

Ihren Stadtteilzeitungen!

Tipps - Gesundheit - AktuellesE-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de Anzeigen-Annahme: 040 / 831 60 91-93

Reisebüro HANSA Flug- und Ferienreisen
Elbgaustrasse 124 b · 22547 Hamburg
Tel.: 040 – 84 55 55 · E-Mail: reisebuerohansa@web.de
Internet: www.rsbhansa.de

Heike 
Czwallinna
Inhaberin

Gehen Sie 
mit uns auf 
Reisen...
Viele Interessante 
Angebote zur Auswahl. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Luruper Hauptstraße 247 | 22547 Hamburg

ham�info@newcare.de |       040 84004080

BETREUTES WOHNEN

WOHNGEMEINSCHAFT

TAGESPFLEGE

BETREUTES WOHNEN

Wohnung

AWO-Aktivtreff Osdorf Programm Februar und März 2025
• montags, dienstags und mittwochs Kaffee- und 
 Spiele-Nachmittag von 14 – 18 Uhr
• Jeden Montag von 9 – 13 Uhr Malgruppe
• Jeden Montag von 13 – 16 Uhr Beratung „Aktion Augen Auf“
• Komshu-Nachbarschaftsgruppe jeden Sonntag von 11 – 14 Uhr, 
• Frauenchor Seda mittwochs ab 18 Uhr
• Kindertheatergruppe iletişim atelyesi jeden Samstag 14 – 17 Uhr, 
• Smartphone- und Tablet-Sprechstunde dienstags am 04.+ 18.02.25 
 und 04.+ 18.03.25 von 10.30 – 13 Uhr, mit Voranmeldung! 
• Tanzen im Sitzen donnerstags 
 von 13.30 – 14.30 Uhr  am, 06.+ 20.02., 06.+ 20.03.25
• Bingo dienstags am 11.02. und 11.03. um 14.00 Uhr 
• Yoga dienstags um 18 Uhr am 04. + 18.02. und 11. + 25.03.25
• Entwicklungsgruppe (und Team) 
 am 11.02. und 11.03. von 10 – 11.30 Uhr 

• BSB-Sprechstunde am 11.02. und 11.03. von 11.30 – 13.00 Uhr,
• Kochgruppe am 14.02. und 14.03. 
 von 11 – 14 Uhr mit Anmeldung, Kostenbeitrag 4 €
• Gedächtnistraining in Kooperation mit der VHS 
 mittwochs von 10 – 11.30 Uhr 
• Politisches Frühstück, am 13.02. 10 – 12 Uhr 
 „Gesprächsrunde zu den Wahlen mithilfe des Wahl-o-mat“
• Literatur-Café Lesezeichen – Literatur entdecken 
 am 13.02. um 16 Uhr mit Edith Dühl, am 13.03. 
 um 10 Uhr mit Sanja
• internationales Frühstück am 28.02. und 28.03. 
 ab 10 Uhr, Kostenbeitrag 4 €,
 
 Bürgerhaus Bornheide
 Bornheide 36e, oranges Haus, EG rechts
 22549 Hamburg

Wie viele Artikel möchte ich für Hamburger Tafel einkaufen? 
...fragten sich die Edeka-Kunden am Elbe Einkauf Zentrumbei Volker Klein

Die Damen des Inner Wheel 
Clubs Hamburg übergaben 
am Eingang eine Liste mit 
benötigten Artikeln. Grund-
nahrungsmittel, Dosenge-
richte sowie Hygieneartikel 
landeten danach in großen 
Mengen in die bereitgestell-
ten Stapelkisten. 
Die Hilfsbereitschaft war 
überwältigend: von der Rent-
nerin, die 2 Teile spendete, 
über Kinder, die ihre Mutter 
davon überzeugen konnten, 

dass auch Süßigkeiten wich-
tig sind, junge Leute, die Hy-
gieneartikel im großen Stil 
spendeten, bis zu den Eili-
gen, die Geldspenden über-
reichten. Am Ende des Tages 
wurden über 50 vollgepackte 
Kisten in das Lager der Ham-
burger Tafel gebracht.
„Warum steht Ihr nicht öf-
ter hier?“ wurden die Inner 
Wheelerinnen, die ehren-
amtlich sammelten, häufig 
gefragt.

Kaffee- und  Spielenachmittag: 
Mitspieler*innen 

gesucht!
Im AWO Aktivtreff wird gespielt! Rum-
mikup & Skat (Dienstag), Canasta 
(Montag & Mittwoch) und andere schö-
ne Spiele suchen Mitspieler*innen. Wir 
treffen uns Montag bis Mittwoch von 
14 - 18 Uhr in gemütlicher Runde, bei 
Kaffee und Keksen, um der Spielfreude 
freien Lauf zu lassen, barrierefrei und 
kostenfrei.
Kommen Sie einfach spontan vorbei, 
wir freuen uns immer über neue Mit-
spieler*innen! Bei Fragen melden Sie 
sich gerne unter: seniorentreff.osdorf@
awo-hamburg.de oder 040-832 58 52.
Der AWO Aktivtreff ist ein Treffpunkt 
für Menschen Ü 60 und befindet sich 
im orangenen Haus des Bürgerhaus 
Bornheide, Bornheide 76.



Seite 08 ·  Nr. 2025/04

in unseren Stadtteilen

EUER EVENT IN
UNSEREM JUWEL

Ihr habt den Anlass, wir den
wunderschönen Ort für Euch!
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Alte Schmiede 41m
Theodorstraße 41m
22761 Hamburg-Bahrenfeld

0176 222 722 60
alteschmiede41m@gmail.com
www.alteschmiede41m.com

Alte Schmiede
41M

Scan me!

Am 24.1.2025, um 19 Uhr wird 
der inzwischen gut bekannte 
Gospelchor aus Borgfelde in der 
Elbgaukirche zu Gast sein. 
Möchte man einmal einen „richtig 
authentischen & temperament-
vollen“ Gospel-Chor hautnah und 
live erleben, darf man sich einen 

Auftritt der „Hamburg Gospel 
Ambassadors“ in keinem Fall ent-
gehen lassen!
Mit ihrer Musik und unglaubli-
chen Stimmgewalt verbreiten die 
„Ambassadors“ seit vielen Jahren 
in Hamburg und über Hamburgs 
Grenze hinaus pure Lebensfreu-

de, Spaß und immer auch ein 
unglaubliches Gänsehautfeeling.
Der afrikanisch-deutsche Gos-
pel-Chor wird von dem nigeria-
nischen Vollblutmusiker Folarin 
Omishade geleitet und gehört 
mittlerweile zu den bekanntes-
ten Gospel-Kirchenchören in 

Hamburg.
Von klassischen Gospel-Hits bis 
hin zu Contemporary Gospel und 
dem sehr temperamentvollen afri-
kanischen Ursprungs-Gospel prä-
sentieren an die 50 Sänger/Innen 
stets eine bunte und sehr vielfäl-
tige Mischung an Gospel-High-
lights, mit denen sie sich direkt in 
Herz und Seele Ihres Publikums 
singen.
Im Rahmen ihres 15jährigen 
Bestehens wird der Gospel-
chor ein Benefizkonzert in der 
Elbgaukirche in Hamburg-Lurup 
geben. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird aber ausdrücklich 
gebeten. Der Erlös des Konzerts 
geht an das Kinder- und Famili-
enzentrum (KiFaZ) in der Neiße-
straße im Flüsseviertel. Die Arbeit 
wird an dem Abend auch kurz 
vorgestellt werden. 

Veranstaltungsort: 
Elbgaukirche, 
Fangdieckstraße 164, 
22547 Hamburg.
Beginn: 19 Uhr; 
Einlass 18.40 Uhr. 
Näheres auch unter: 
www.elbgaukirche.hamburg

Gospelkonzert mit den „Hamburg Gospel 
Ambassadors“ in der Elbgaukirche

Gospelkonzert in der Elbgaukirche

Genesis Cover-Band The Watch im Juks Schenefeld
The Watch sind seit Herbst 
2024 mit einer brandneuen 
Show zurück, die den 50. Jah-
restag des Genesis-Meister-
werks „The Lamb Lies Down” 
von 1974 am Broadway feiert. 
Jeder einzelne Song des Dop-
pel-Konzeptalbums wird auf 
der Bühne aufgeführt. Kurze 
Erzählungen helfen dem Pub-
likum, die Geheimnisse im 
Herzen der Geschichte zu 
enträtseln.
Der Gesang des Sängers von 
The Watch, der Peter Gabriel 
am nächsten kommt, und die 
rundum hervorragende Instru-
mentalarbeit der Band geben 
den Konzertbesucherinnen 

und -besuchern die Möglich-
keit, alle großartigen Songs 
eines der erfolgreichsten Kon-
zeptalben aller Zeiten so zu 
hören, wie es damals war.
Keine andere Gruppe schafft 
es, die Abenteuerlust und 
die Elektrizität von Genesis 
in ihrer Pionierzeit mit so viel 
Gefühl einzufangen.

The Watch, Freitag, 24. Januar 
2025, 20 Uhr, im JUKS, Oster-
brooksweg 25 in Schenefeld, 
Eintritt: 28 Euro zzgl. VVK-Ge-
bühren bei „Timmse und die 
Hörspiele“, Hauptstraße 11 
in Schenefeld und online bei 
Eventim

Liederabendreihe Eidel-Stage wieder am Start

Der Auftakt war magisch: Als die 
neue Liederabendreihe Eidel-Sta-
ge im Kulturhaus Eidelstedt ver-
gangenen Oktober Premiere 
feierte, gab es mehr als kräftigen 
Applaus für die Musikerinnen 
und Musiker. Sun Kink und Stefa-
nie Ansul-Weissner begeisterten 
das Publikum mit eigenen Songs 
sowie Coverversionen der 60er 
und 70er - ein mehr als gelunge-

ner Auftakt, den alle Teilnehmen-
den noch entspannt in der Bar des 
Kulturhauses ausklingen ließen. 
Am 12. Februar nun geht Eidel-Sta-
ge in die nächste Runde: Song-
writer Den Bones, das Pezhbak 
Ensemble und Alexander Reuter 
sorgen mit Blues, Jazz, persischer 
Lyrik und Folk für einen unterhalt-
samen akustischen Abend. 
Trotz großer Spendenbereitschaft 

zur Premiere – gespielt 
wurde auf Hut - haben sich 
das Kulturhaus und Orga-
nisator Alexander Reuter 
entschieden, die Reihe zu 
festen Ticketpreisen anzu-
bieten, um den teilneh-
menden Musikerinnen und 
Musikern eine verbindliche 
Gage zusichern zu kön-
nen. Tickets sind über die 
Webseite des Kulturhauses 
erhältlich: https://kultur-
haus- eidelstedt.de/veran-
staltungen/eidel-stage/ 
L i e d e r a b e n d r e i h e 
Eidel-Stage, Mittwoch, 
12. Februar 2025, 19 Uhr, 
Kulturhaus Eidelstedt, Saal, 
Alte Elbgaustraße 12, Ein-
tritt: Vvk 5 Euro / Ak 8 Euro Alexander Reuter  (c) Frank Friedrich

Pezhvak Ensemble    (c) Pezhvak Ensemble

Den Bones (c) Den Bones



AUSBILDUNGSSTART 2025

KOMM INS

#TEAMFAMILA

Weitere Ausbildungsberufe, Infos 
und Einblicke ins Unternehmen unter: 
www.famila-nordost.de

Freu dich auf tolle Benefits!
Bei uns kannst du eigene Ideen einbringen, dich entfalten und 
über dich hinauswachsen, mit Spaß im Job und einem super 
Team! famila ist einer der größten Arbeitgeber im Norden und 
bietet dir vielversprechende Perspektiven und viele Vorteile wie:

  übertarifliche Bezahlung
  36 Tage Jahresurlaub
  Azubi-Events
  Jobticket/Deutschlandticket
  Hansefit-Mitgliedschaft
  Vergünstigungen in über 800 Shops
   vergünstigt Einkaufen bei famila
  und vieles mehr

Komm zu uns ins Team! 
Bewirb Dich jetzt für den Ausbildungsstart 
August/September 2025 zum Beispiel als:

  Fleischer (m/w/d)
  Verkäufer (m/w/d)
  Handelsfachwirt (m/w/d)
   Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
  Bachelor of Arts, BWL (m/w/d)

famila_Anzeige_280x430mm_KW04_RZ.indd   1 20.01.25   09:21
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Dieses Jahr ist ein beson-
deres Wahljahr in Hamburg: 
Am 2. März 2025 wählen die 
Hamburgerinnen und Ham-
burger eine neue Bürger-
schaft. Bereits eine Woche 
vorher, am 23. Februar, finden 
die vorgezogenen Neuwahlen 
zum Deutschen Bundestag 
statt.
In diesen Tagen erhalten die 
Wahlberechtigten in Hamburg 
die Benachrichtigungen für 
beide Wahlen. Aufgrund der 
unterschiedlichen Wahlar-
ten gelten dabei auch unter-
schiedliche Regeln: Während 
es sich bei der Bürgerschafts-
wahl um eine reguläre Wahl 
handelt, wurde die Bundes-
tagswahl vorgezogen, was 
zu verkürzten Fristen führt. 
Insgesamt werden etwa 1,3 
Millionen Wahlbenachrichti-
gungen für jede Wahl versen-
det.
Wer am Wahltag möglicher-
weise verhindert ist, etwa 
durch Urlaub oder angesichts 
des oft unfreundlichen Wet-
ters in dieser Jahreszeit vor-
sorglich die Briefwahl nutzen 
möchte, kann dies unkompli-
ziert tun. Seit Montag können 
Wahlberechtigte ihre Brief-
wahlunterlagen online unter 
www.hamburg.de/briefwahl 
beantragen – unabhängig 
davon, ob die Wahlbenach-
richtigung schon zugestellt 
wurde.
Zusätzlich stehen die Wahl-
dienststellen in den Bezirken 

sowie die zentrale Briefwahl-
stelle am Gerhart-Haupt-
mann-Platz seit Dienstag 
offen. Dort können Unterla-
gen persönlich mit einem Per-
sonalausweis oder Reisepass 
beantragt und sogar direkt 
vor Ort ausgefüllt werden. 
Eine Wahlbenachrichtigung 
ist dafür ebenfalls nicht erfor-
derlich.
Die Stimmzettel für die Bun-
destagswahl werden jedoch 
voraussichtlich erst ab dem 
7. Februar 2025 verfügbar 
sein, da die verkürzten Fristen 
einer vorgezogenen Wahl eine 
frühere Fertigstellung nicht 
ermöglichen. Erst ab diesem 
Zeitpunkt können auch die 
Briefwahlunterlagen für die 
Bundestagswahl verschickt 
werden. Da für die Bundes-
tagswahl somit nur gut zwei 
Wochen für die Briefwahl blei-
ben, sollten Wählerinnen und 
Wähler sicherstellen, dass 
die ausgefüllten Unterlagen 
rechtzeitig bei der Wahlleitung 
eingehen.
Bei der Bürgerschaftswahl 
dürfen alle deutschen Staats-
bürger ab 16 Jahren abstim-
men, die seit mindestens drei 
Monaten in Hamburg wohnen. 
Von den 121 Mitgliedern der 
Hamburgischen Bürgerschaft 
werden 50 über die Landeslis-
ten und 71 über die 17 Wahl-
kreislisten gewählt.
„Erfüllen Sie die Demokra-
tie mit Leben und machen 
Sie von Ihrem Wahlrecht 

Gebrauch! Mit den Wahlbe-
nachrichtigungen erhalten Sie 
alle wichtigen Informationen 
zu Ihrem Wahllokal und zur 
Briefwahl“, ruft der Vizeprä-
sident der Hamburgischen 
Bürgerschaft, Frank Schmitt 
dazu auf, das Wahlrecht wahr-
zunehmen.
Frank Schmitt kandidiert 
für die SPD auf Platz 2 der 
Wahlkreisliste im Wahlkreis 4 
„Altona-West“, der die Stadt-
teile Lurup, Osdorf, Iser-
brook, Groß Flottbek, Rissen, 
Sülldorf, Blankenese und 
Nienstedten umfasst.

Kontaktinformationen zu den 
Wahldienststellen: 
Zentrale Briefwahlstelle, Ger-
hart-Hauptmann-Platz, 20095 
Hamburg; 
Wahldienststelle Bezirksamt 
Altona, Platz der Republik 1, 
22765 Hamburg, 
Tel. 428 11-3123, 
Briefwahl@
altona.hamburg.de; 
Wahldienststelle Osdorf, 
Bornheide 47a, 22549 Ham-
burg, 
Briefwahl@altona.hamburg.de

Bürgerschaftswahl und Bundestagswahl 2025:

Versand der Wahlbenachrichtigungen hat begonnen – 
Briefwahl für die Bürgerschaft bereits möglich

Frank Schmitt, Bürgerschaftsvizepräsident und SPD-Kandidat 
im Wahlkreis 4, hofft auf eine hohe Wahlbeteiligung – für die 
Zukunft Hamburgs und unseres Landes.                © Michael Zapf

Luruper Forum trifft sich 
zur ersten Sitzung in 2025
Am Mittwoch, den 29. Januar, 19 Uhr, lädt der Stadtteilbeirat Luru-
per Forum ein zu seiner Sitzung in der Elbgaukirche, Fangdiek-
straße 164. Dabei geht es um das Thema: Was wollen wir 2025 
anpacken, welche Themen liegen uns besonders am Herzen? 
Ein weiteres wichtiges Thema ist der RISE-Verfügungsfonds, aus 
dem das Luruper Forum auch 2025 insgesamt 15.000 Euro für klei-
nere Projekte vergeben kann, davon 1.500 speziell für Projekte von 
Jugendlichen.  
Auch die Schulwegsicherheit und Verkehrsberuhigung am Rispen-
weg und an der Langbargheide ist Thema und es wird über Neues 
aus der RISE-Gebietsentwicklung berichtet. Außerdem soll eine 
Delegierte oder ein Delegierter für die Seniorendelegiertenver-
sammlung Altona für 2025 vom Forum benannt werden.
In der Forumssitzung ist auch Zeit für Fragen, Hinweise, Vorstel-
lung von neuen Ideen, Projekten und Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern im Stadtteil und für Anregungen, wie Lurup noch l(i)
ebenswerter werden kann.  

Kita-Betreuung in Hamburg: 

Weniger Bürokratie, mehr Unterstützung für Familien
Zum 1. Januar 2025 ist eine 
wichtige Neuerung im Hambur-
gischen Kinderbetreuungsge-
setz in Kraft getreten, welche 
die Eltern in unserer Stadt er-
heblich entlastet. Familien, die 
einen Kita-Gutschein für eine 
Betreuungszeit von wöchent-
lich bis zu 25 Stunden nutzen, 
profitieren künftig von einem 
sogenannten XL-Gutschein. 
Dieser gilt vom ersten Geburts-
tag bis zum Schuleintritt, ohne 
dass ein jährlicher Verlänge-
rungsantrag notwendig ist. Die 
Regelung umfasst auch die 
Kindertagespflege.
„Für viele Eltern bedeutet das 
nicht nur weniger Behörden-
gänge, sondern auch mehr Si-
cherheit in der Planung. Der 
XL-Gutschein ist ein weiterer 
Schritt hin zu einem famili-
enfreundlichen Hamburg, in 
dem wir Eltern konkret ent-
lasten“, erklärt der SPD-Bür-
gerschaftsabgeordnete Frank 
Schmitt. Als langjähriges Mit-

glied im Ausschuss für Familie, 
Kinder und Jugend hat er diese 
Entwicklung intensiv begleitet.
Hamburg nimmt bundesweit 
eine Vorreiterrolle in der Kin-
derbetreuung ein. Bereits 2012 
hat die SPD in Hamburg ei-
nen Rechtsanspruch auf einen 
fünfstündigen beitragsfreien 
Kitaplatz eingeführt. Inzwi-
schen besuchen rund 99 Pro-
zent der Kinder ab drei Jahren 
eine Kita, und etwa 28.000 Kin-
der nutzen täglich einen fünf-
stündigen Gutschein. Mit dem 
XL-Gutschein wird das System 
nun noch unbürokratischer 
gestaltet: Alle Leistungen des 
allgemeinen Rechtsanspruchs 
auf fünf Stunden täglicher Be-
treuung inklusive Mittagessen 
sind damit abgedeckt. Eltern, 
die einen Betreuungsbedarf 
von mehr als 25 Stunden ha-
ben, können dies weiterhin ge-
sondert beantragen.
„Als Sozialdemokrat bin ich 
überzeugt, dass nicht die Her-

kunft eines Kindes über seine 
Chancen im Leben entschei-
den darf. Deshalb bin ich stolz 
darauf, dass wir allen Hambur-
ger Kindern frühzeitig Zugang 
zu qualitativ hochwertiger 
Bildung ermöglichen“, betont 
Schmitt. „Noch nie haben so 
viele Kinder in Hamburg so 
früh und so lange von früh-
kindlicher Bildung profitiert 
wie heute.“
Mit gebührenfreien Kitas, 
dem Ausbau der Kita-Plätze 
und gezielten Maßnahmen für 
Stadtteile mit besonderen He-
rausforderungen hat Hamburg 
in den letzten Jahren wichtige 
Grundlagen für gerechte Bil-
dungs- und Teilhabechancen 
geschaffen. „Die Einführung 
des XL-Gutscheins zeigt, dass 
wir ernst nehmen, was wir ver-
sprechen: weniger Bürokratie, 
mehr Unterstützung für Fami-
lien und bessere Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf“, so 
Frank Schmitt abschließend.
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aktuell

Busstation „Achtern Born“ der Linien 16, 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

aktuell

Frisch & Lecker

BORN

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen
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Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 
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Crossdorf Festival 2025

Fotoausstellung und Konzert im Born Center
Das beliebte Osdorfer Cross-
dorf-Festival geht vom 2. bis 
16. Februar 2025 in seine 6. Runde.
An insgesamt zehn verschiede-
nen Veranstaltungsorten wird 
Hamburg-Osdorf wieder ein bun-
tes Festivalgelände des Festivals 
der Begegnungen „Crossdorf“. 
Ein vielfältiges Kulturprogramm 
direkt vor der Haustüre für alle, 
die im Hamburger Westen leben, 
aber auch ein buntes Veranstal-
tungsangebot für Menschen aus 
weiterer Ferne. 
Ein breit gefächertes Angebot 
von Konzerten mit internationa-
len Künstlerinnen und Künstlern 
aus dem Folkbereich oder Klas-
sik, Klezmer, Kinderlieder und 
Liedermacher gehört ebenso 
zum Programm wie auch Film-
preview, Lesungen, Boßeln und 
Kindertheater. Und was wäre 
Crossdorf ohne die Markenzei-
chen, die Veranstaltungen der 
Begegnung, bei denen in unter-
schiedlichen Sparten Menschen 
beim gemeinsamen Tun neue 
Impulse bekommen und neue 
Bekanntschaften schließen: Bei 
den großen Abenden der Chöre 
und der Tänze, bei der Musikses-
sion zum Mitspielen, diesmal mit 
der Klezmerband Klezmerata, 

beim Konzert der Grundschule 
Barlsheide mit der Jugendmu-
sikschule Hamburg-West oder 
am Workshoptag mit inspirie-
renden Workshops von Hiphop 
über Gesang und Improtheater 
bis Schattentheater. Diverse 
Kunstausstellungen runden das 
vitalisierende Festival ab, das 
wie jedes Jahr mit dem interkul-
turellen Musikgottesdienst in der 
St. Simeon Kirche endet. Inoffi-
ziell startet das Festival dieses 
Mal schon mit einem Vorkonzert 

am 26. Januar, der englischen 
Ausnahme-Folkgruppe Leveret.
Auch das Born Center ist als 
Veranstaltungsort in diesem Jahr 
mit gleich zwei Angeboten ver-
treten: Vom 2. bis 16. Februar 
können Interessierte in der Foto-
ausstellung „Osdorf um 1900“ 
von Hinrich Langeloh in die Ver-
gangenheit reisen. Anlässlich der 
750-Jahr-Feier der ersten Erwäh-
nung von Osdorf im Jahre 1268 
suchte der Künstler 2018 einige 
alte Ansichten von Osdorf her-

aus, die damals im Heidbarghof 
auf großen Fotoleinwänden aus-
gestellt wurden. Diese werden 
nun wieder gezeigt. Dieses Mal 
im Osdorfer Born, um die bäuer-
liche Vergangenheit von Osdorf 
sichtbar zu machen. Zu sehen 
sind alte Fotografien mit Häu-
sern, Landschaften und Äckern 
von damals, die zeigen, wie auf 
den Wiesen und Äckern – auf de-
nen heute die Häuser der Borner 
stehen – damals gewirtschaf-
tet wurde. Es sind faszinierende 
großformatige Abbildungen aus 
damaliger Zeit, die eindrucksvoll 
für die Geschichte des Stadt-
teils sensibilisieren, der in kurzer 
Zeit einen tiefgreifenden Wandel 
vom Bauerndorf zum pulsieren-
den Hamburger Stadtteil erfah-
ren hat.
Am Samstag, den 15. Februar, 
kommt der Liedermacher Wolf-
gang Rieck mit seinem zweiten 
Musikprogramm „Adele Ukulele 
– oder, warum mit Musik alles 
besser geht“ ins Born Center. 
Um 15 Uhr geht das Konzert 
auf der Veranstaltungsfläche los, 
durch das der Musiker mit der 
8-jährigen Ukulele spielenden 
Adele führt. Das Publikum darf 
sich auf ein lustiges und ab-
wechslungsreiches Programm 
und etliche kuriose Instrumente 
freuen, darunter eine singende 
Säge, eine Meerestrommel, eine 
Lotosflöte, eine Ukulele, ein Flü-
gelhorn, ein Banjo, eine Dröthe 
und andere mehr.
Detaillierte Informationen zu al-
len Veranstaltungen und Tickets 
finden Sie auf den überall auslie-
genden Festivalprogrammen so-
wie auf der Festival-Homepage 
www.crossdorf.de.
Das Festival wird unterstützt aus 
Mitteln des Quartiersfonds und 
der Stadtteilkultur des Bezirk-
samtes Altona, Langeloh GbR, 
Born Center, GRAEFF Getränke 
KG und Meisterliche Elektrik Se-
bastian Pietsch.

Am 9. Februar findet auf den Innen- und Außenflächen von 
8 bis 16 Uhr der erste große Flohmarkt des neuen Jahres statt. 
Ein idealer Zeitpunkt, um den Frühjahrsputz zu starten und sich 
von nicht mehr benötigten Dingen zu trennen, die anderen eine 
Freude bereiten können.
An den zahlreichen Verkaufsständen erwartet die Besucher ein 
vielfältiges Angebot, das zum Stöbern und Entdecken einlädt. 
Von Kleidung über Vintage-Artikel bis hin zu Kuriositäten ist 
für jeden Geschmack etwas dabei. Für das leibliche Wohl wird 
ebenfalls gesorgt: Grillköstlichkeiten vom Schwenkgrill und 
andere Leckereien laden zu einer kleinen Pause ein.
Wer seine alten Lieblingsteile loswerden möchte, kann sich 
noch einen Stand sichern – sei es für Kleidung, Spielzeug 
oder anderes. Anmelden kann sich jeder. Anwohner aus dem 
Postleitzahlbereich 22549 profitieren sogar von einem tollen 
Rabatt: Bei einer Buchung von 3 Metern im Außenbereich 
bietet der Veranstalter einen Rabatt von 1 Meter kostenlos. Die 
letzten Stände sind noch frei und die Nachfrage ist groß! Ob als 
Verkäufer oder Käufer – der Flohmarkt am 9. Februar bietet für 
alle ein tolles Erlebnis.

Flohmarkt
Wann: Sonntag, 09.02.2025, 8 – 16 Uhr (Aufbau 6 – 8 Uhr)
Wo: Born Center, Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf
Standgebühr: 10,- € pro Meter; Buchung mind. 2 Meter
Veranstalter: Menschen & Märkte, flohmarkt@mumverlag.de, 
Tel.: 040/53 00 47 11

Mitmachen
Großer Februar-Flohmarkt 
am Born Center

Veranstaltungen im Born Center im Februar
02. – 16.02., während der Öffnungszeiten  Crossdorf Festival:
      Kunstausstellung „Osdorf um 1900“
      Rewe-/Netto-Passage

Mi., 05.02., 14 – 16 Uhr    Info- und Spieltisch Bürgerhaus Bornheide, 
      Seniorentreff
      Rewe-/Netto-Passage

So., 09.02., 8 – 16 Uhr (Aufbau 6 – 8 Uhr)  Flohmarkt
      Innen- und Außenflächen

Sa., 15.02.,15 Uhr    Crossdorf Festival:
      Konzert mit Liedermacher Wolfgang Rieck 
      „Adele Ukulele – oder, warum mit Musik 
      alles besser geht“ 
      Veranstaltungsfläche

Liedermacher Wolfgang Rieck: „Adele Ukulele – oder, warum mit 
Musik alles besser geht“.



Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...
Personalanzeigen

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de

Stadtteilinformationen
Auflage 35.000

Herausgeber: 
Frank A. Bastian

Anzeigenleitung:
Frank A. Bastian

Anzeigenberatung:
Martina Bastian
Frank A. Bastian

Redaktion: 
Rüdiger Clausen
Jens Feddersen

Sportredaktion: 
J.-H. Plackmeyer

Verlagsleitung: 
Brigitta Pauls

Mitglied im Verband der Werbung e.V.
Hamburg/Schleswig-Holstein
Offizielles Mitteilungsblatt des

Luruper Bürgervereins von 1952 e.V.
Vertriebsleitung: Martina Bastian

Verbreitungsgebiet:
Lurup, Osdorfer Born, Alt-Osdorf

teilw. Flottbek, Iserbrook, Bahrenfeld,
Eidelstedt, Schenefeld und Umgebung,

Nachdruck, auch auszugsweise, von
redaktionellen Texten und Anzeigen

sowie Fotos ist verboten.
Ebenso ist der Nachdruck und die

Vervielfältigung der von uns gestalteten
Anzeigen strengstens untersagt.

Für uns überlassene Fotos
übernehmen wir keine Haftung!

Erscheinungsweise wöchentlich
jeweils am Mittwoch.

Für etwaige Druckfehler
übernehmen wir keine Haftung.

Es gilt zur Zeit Anzeigenpreisliste
2024, gültig ab 1. Januar 2024.

Geschäftsstelle
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22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufl and im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
•  Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Zuverlässige
Zeitungszusteller

(Schüler, Hausfrauen, Rentner, Frührentner)
für verschiedene Touren in

Schenefeld, Osdorf und Lurup
ab sofort gesucht!

Wer hat Lust unsere Stadtteilzeitungen

jeden Mittwoch pünktlich für uns auszutragen
Melden Sie sich
bitte unter 040 / 831 60 91

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...

und schon am Mittwoch 
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

Sofort Bargeld! 
Kaufe von Trödel bis Antik, Por-
zellan, Schallplatten, Beklei-
dung, Bücher, Münzen, Näh- & 
Schreibmaschinen, Briefmar-
ken, Handtaschen, Schmuck 
- auch defekt. Bitte alles anbie-
ten, kostenlose Abholung. 

Tel. 0176/719 386 39 Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 � inkl. An- und Abfahrt, 
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
 (040) 348 649 11

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet  Dach-
arbeiten an. Noch Termine frei. Jetzt 
mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel   

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Neu in den Elbgemeinden ... Entspannung bei

Thai-Massage
Telefon 0151/716 015 45

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pfl asterarb. aller Art, 
Zäune setzen, Umgestaltung, Be-
pfl anzung, Abfuhr u. Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HOLZFUßBODENSERVICE, 
Schleifen, Versiegeln, Ölen, 
Verlegen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Malen, Tapezieren, 
Bodenbeläge

Kostenloses Angebot!
Tel. 04101/83 000 40

Coaching für Jugendliche: Dei-
ne Motivation zurückgewinnen 
& Zukunft gestalten! Melde dich 
für ein unverbindliches Erstge-
spräch.

Mobil: 0178 169 3345  
www.talentgold.de

Hundeausführung durch Tier-
liebhaber zu den üblichen Kon-
ditionen am Wochenende und 
Feiertag in HH-Lurup.

Tel. 0159/012 922 54

Gärtner übernimmt zu Festpreisen: 
Bäume schneiden, kleinere Bäume 
fällen, Hecken- und Sträucher 
schneiden, Wurzelwerk entfernen, 
Gartenpflege, Zäune montieren/
demontieren, Hecken, Sträucher 
versetzen, Gartenabfälle aufneh-
men & abfahren. 

Tel. 0176-347 178 79

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Geschäftsfrau möchte gerne 
nach Hamburg umziehen.
Suche eine 2,5 Zi.-Whg. mit 
Stellplatz, Miete bis 1.400 € mtl., 
gerne auch im näheren Umfeld in 
Autobahnnähe. Angebote unter 

Tel. 0162/948 24 74

Installateur-Meister Boyens 
Neu in Hamburg, mit langjähriger 

Berufserfahrung bietet Ihnen:
Installationsarbeiten, Reparaturen, 

Sanitär und vieles mehr.

Vereinbaren Sie einen Termin:

0160-96772138 oder 
joerg.boyens@t-online.de

Das Altenheim Haus Flottbek-Nienstedten
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine hauswirtschaftliche Stationshilfe 
für 35 Wochenstunden   

• Tarifvertrag der Diakonie
• Sonn- und Feiertagszuschläge
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• betriebliche Altersversorgung

• Zuschuss zum Deutschlandticket
• 30 Tage Urlaub

• 5-Tage-Woche (alle 14 Tage Wochenenddienst)

Wenn Sie in einer familiären Atmosphäre arbeiten möchten, einfach
„mal einen Tapetenwechsel“ wagen wollen, wieder einsteigen

möchten, dann bewerben Sie sich gerne bei uns.
Bei einem persönlichen Gespräch können wir uns 

über unser Angebot austauschen.

Altenheim Haus Flottbek-Nienstedten gGmbH · Herrn Joachim Dauber
Vogt-Groth-Weg 27 · 22609 Hamburg

Telefon 80 09 770

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

XXXLutz
sowie in einer Teilausgabe 

Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz

und 

Leseberg Automobile GmbH
Osdorfer Landstr. 193 – 217, Osdorf.

Wir bitten um Beachtung!

Nordgreif GmbH – 
Lastaufnahmemittel in Perfektion 

Wir suchen zum nächst möglichen Termin Unterstützung:

Mitarbeiter Lager und Versand (m/w/d) 
Die Stelle ist in Vollzeit, mit attraktiven Konditionen.

Bitte senden Sie Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:

bewerbung@nordgreif.com

Dannenkamp 9 -11 • 22869 Schenefeld / Hamburg
www.nordgreif.com

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n
Mitarbeiter/in m/w/d 

mit guten Deutschkenntnisse in Schrift und Sprache, für
80-100 Stunden, flexible Arbeitszeiten. 

Tabakwaren Petersen & Foth
Bornheide 45 • 22549 Hamburg • nbbornholdt@gmx.de

Waitzstraße 20 · 22607 Hamburg
FISCHHANDLUNG Peter Böttcher

Verkäufer m/w/d
in Vollzeit, Teilzeit oder auf 556,- Euro
Basis per sofort oder später gesucht.
Branchenfremde werden eingearbeitet.

Bewerbung/Infos 
Tel. 040 / 899 63 815

FIS

Lokwerkstatt-Schenefeld
Jörg Brohmann
Theekamp 5b, 22869 Schenefeld
040-55646103 mobil: 0152-01646450
  

E-Mail: info@lokwerkstatt-schenefeld.de
www.lokwerkstatt-schenefeld.de

-  Umbau, Digitalisierung von 
 Modellbahnen alle 
 Hersteller, H0 und N
-  Digital/Sounddecoder, LED Licht,
 Motorenumbau inkl. Fräsarbeiten
-  seit 6 Jahren offi zieller 
 ESU Umbaufachbetrieb
  Umbauzeiten max. 2-3 Wochen



Angedacht ist, in der Rissen-/
Sülldorfer-Feldmark eine Fläche 
von 74,2 ha als Windenergie-
gebiet auszuweisen. Doch eine 
Ausweisung bedeutet nicht, dass 
dort tatsächlich Windkraftanlagen 
errichtet werden, erstmal ist es 
nur eine Fläche, die sich grund-
sätzlich eignen würde. Für die 
GRÜNEN in Altona ist wichtig: 
Wir brauchen dringend erneuer-
bare Energien - und das, ohne 
den Umwelt- und Artenschutz zu 
beeinträchtigen.
Dana Vornhagen, Vorsitzende der 
GRÜNEN Fraktion Altona: „Wir 
müssen auch in Hamburg den 
Bau von Windkraftanlagen vo-
rantreiben. Daher begrüßen wir 
es, dass die Freie und Hansestadt 
Hamburg sich selbst verpflichtet 
und als Stadtstaat die Verantwor-
tung nicht einfach an die benach-
barten Bundesländer auslagert. 
Potentielle Gebiete sind im Bezirk 
Altona nicht leicht zu finden: Dazu 
müssten in einem langwierigen 
Verfahren bereits aufgestellte Be-

bauungspläne geändert werden. 
Es haben schon viele Untersu-
chungen stattgefunden, ganz 
praktische Aspekte der Umset-
zung, wie z. B. die Anlieferung in 
das Gebiet wurden jedoch noch 
nicht betrachtet - die Herausfor-
derungen sind groß. Wichtig ist 
uns, die Bürgerinnen und Bürger 
an dem Ausbau der Windkraftan-
lagen zu beteiligen.“
Benjamin Harders, Mitglied im 
Ausschuss für Wirtschaft, Klima 
und Verbraucherschutz: „Die Ris-

sener und Sülldorfer Feldmark ist 
ein wertvoller Rückzugsraum für 
die Natur. Die Stadt muss dies 
bei der noch folgenden Abwä-
gung unterschiedlicher Gebiete in 
Hamburg und der Festlegung auf 
bevorzugte Windenergieflächen 
in Hamburg beachten.
Wir GRÜNE befürworten die Be-
mühungen, zusätzlich Windener-
gie im Hafen zu generieren und 
- sollte das nicht reichen - weiter 
zu prüfen, wo das möglich ist und 
wieviel gebraucht wird.“
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingen

    

  
  

      

www.nordicbedachung.de

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld

Fluglärmbilanz 2024: Nachtflüge weiterhin unzumutbar
Die vom Hamburger Senat 
präsentierte Fluglärmbilanz 
für 2024 zeichnet ein verzerr-
tes Bild der Situation rund um 
den Flughafen Hamburg. Zwar 
ist die Zahl der Fluglärmbe-
schwerden erneut gesunken, 
doch deutet dies nicht auf 
eine Verbesserung der Belas-
tungssituation hin. Vielmehr 
zeigt sich eine zunehmende 
Resignation unter den Betrof-
fenen, da Beschwerden ganz 
offensichtlich keine spürba-
ren Veränderungen bewirken. 
Die Zahl der Nachtflüge hat 
sich weiter deutlich und un-

verhälntismäßig erhöht, was 
die Gesundheits- und Lebens-
qualität vieler Hamburgerin-
nen und Hamburger und von 
den Betroffenen im Umland 
massiv beeinträchtigt.
Dazu Martin Mosel, Vorsit-
zender von BIG Fluglärm, 
dem Dachverband der Bür-
gerinitiativen und Vereine für 
Fluglärm-, Klima- und Um-
weltschutz rund um den Ham-
burger Flughafen: „Besonders 
die Zunahme der Nachtflüge 
ist untragbar und widerspricht 
den berechtigten Ansprüchen 
der Menschen auf Ruhe und 

Gesundheit. Der Senat muss 
endlich wirksame Maßnah-
men ergreifen, um die Flu-
glärmbelastung zu reduzie-
ren, statt auf Resignation zu 
hoffen.“
Die BIG fordert den Hambur-
ger Senat auf, die Probleme 
rund um den Fluglärm mit 
mehr Entschlossenheit anzu-
gehen: „Wir fordern den Senat 
auf, endlich ernsthafte Schrit-
te zur Verbesserung der Ge-
sundheits- und Lebensquali-
tät der Menschen in Hamburg 
und Umgebung einzuleiten“, 
so Martin Mosel.

Die GRÜNEN: Wir brauchen dringend erneuerbare Energien

Windkraftanlagen in die 
Rissen-Sülldorfer Feldmark?



Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung Werkstattersatzwagen

Anhänger Service

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung, 
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge, 
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Der Winter ist da ...
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

REIFENDIENST

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie
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• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung
Lackreparatur

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

AUTOPFLEGE

WERKSTATTSERVICE

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

AUT   +SportAUT   +Sport

Fußball: Nachholspiel kurz
vor der weiteren Saison
Fraglich, aber angesetzt sind 
die Spiele.
Komet Blankenese (Kreisliga 
1) hat am 9. Februar um 13 
Uhr ein Heimspiel gegen TuS 
Appen, zur gleichen Zeit spielt 
Altona 93 III auswärts gegen 
SV Wilhelmsburg. Der SV Loh-
kamp (Kreisliga 7) spielt am 
7. Februar um 19.30 Uhr aus-
wärts gegen TuS Hasloh.
SuS Waldenau (Kreisklasse 
1) soll am 26. Januar um 14 
Uhr auswärts bei Gencler Bir-
ligi zur Nachholpartie antre-
ten. Außerdem ist Waldenau  
am 2. Februar um 14 Urh im 
Heimspiel gegen TSV Sparri-
eshoop sowie am 11. Februar 
um 19 Uhr auswärts bei TSV 
Seestermühe eingeplant. In 
der Kreisklasse 7 soll Kickers 
Halstenbek gegen Altona 93 
IV am 25. Januar um 13.15 Uhr 
nachgeholt werden.

Die Kreisklasse B 1 hält am 
9. Februar um 12.30 Uhr das 
Spiel FC Elmshorn II gegen SV 
Lohkamp II für Fans bereit.
In der Altliga muss Blau Weiß 
96 Schenefeld (Ü40) in der 
Verbandsliga am 9. Februar 
um 10.45 Uhr gegen SC Ellerau 
spielen.
In der Landesliga (Ü32) sind 
die Spiele SG Rantzau/Sparri-
eshoop gegen TuS Osdorf (8. 
Februar, 15 Uhr) sowie Blau 
Weiß 96 Schenefeld gegen SV 
Lurup (9. Februar, 12.45 Uhr) 
angesetzt.
Die Saison beginnt regu-
lär wieder am Wochenende 
14.-16. Februar, lediglich die 
Oberliga startet schon am 31. 
Januar wieder mit dem Spiel-
betrieb. Taballenführer Altona 
93 hat dann am 1. Februar um 
15.30 Uhr Heimrecht gegen 
Niendorfer TSV.

Altliga: Schenefeld erneut mit erfolgreichem Testspiel
Auch ein zweites Testspiel ha-
ben die Senioren (Ü40) von 
Blau Weiß 96 Schenefeld er-
folgreich gestaltet. Bei recht 
eisigen Temperaturen dreh-
ten die Schenefelder gegen 
SC Poppenbüttel nach der 
Halbzeit einen 1:2-Rückstand 
noch in einen 4:2-Sieg. Da den 
Schenefelder kein etatmäßiger 
Torwart zur Verfügung stand, 
sprangen für je einen Halbzeit 
Kapitän Nolze und Torjäger 
Fabian Buller als Schlussmann 
ein. Beide absolvierten ihre un-
gewohnte Aufgabe mit Bravur.
Noch auf dem Feld unter-
wegs traf Buller in der ers-

ten Halbzeit zur 1:0-Führung. 
Zwei Geschenke der Gast-
geber sorgten dann für den 
Pausenrückstand. Nach dem 
Seitenwechsel legte Sche-
nefeld noch einen Gang zu, 
Poppenbüttel hingegen ging 
langsam die Kraft aus. Mit 
einem Flachschuss aus kurzer 
Distanz markierte Thamm den 
Ausgleich. Lange erzielte die 
3:2-Führung, die Hinrichs-Kö-
nig noch zum 4:2-Endstand 
ausbaute. „Das harte Training 
der vergangenen Wochen und 
der ausgeglichene Kader zah-
len sich aus“, resümierte Trai-
ner Oliver Putzke.

Weitere Testspiele:
TuS Osdorf – TuS Appen  22. Januar, 20.00 Uhr
Heidgraben – SV Eidelstedt  24. Januar, 19.30 Uhr
BU – Komet Blankenese  24. Januar, 19.30 Uhr
Groß Flottbek – Eintracht Lokstedt  26. Januar, 10.45 Uhr
BW 96 Schenefeld – SG Altenwerder/S.  26. Januar, 10.45 Uhr
TuS Osdorf – SC Victoria  26. Januar, 16.30 Uhr

Testspiele der Altliga Ü32
SV Lurup – Niendorfer TSV  24. Januar, 19.30 Uhr
Groß Flottbek – St. Pauli II  24. Januar, 20.00 Uhr
Altenwerder – SV Osdorfer Born  26. Januar, 11.30 Uhr
Rissen – Groß Flottbek  26. Januar, 13.00 Uhr
SV Blankenese – Hansa II  26. Januar, 14.30 Uhr
SV Lohkamp – BW 96 Schenefeld  26. Januar, 16.15 Uhr

Vielseitig: Torjäger Fabian Buller überzeugte auch als Torwart.

TÜV-Report 2025: Mängelquoten, Sieger und Verlierer
Fahrzeuge in Hessen schneiden besser ab als im Bundesdurchschnitt
(DJD). Wie fi t sind Deutsch-
lands Autos? Welche Modelle 
fallen bei der Hauptuntersu-
chung (HU) besonders häufi g 
durch, und welche landen mit 
den wenigsten Mängeln auf 
dem Siegertreppchen? Diese 
Fragen beantwortet der aktu-
elle TÜV-Report 2025, für den 
die Ergebnisse aus mehr als 10 
Millionen Hauptuntersuchun-
gen von insgesamt 228 Typen 
zusammengefasst wurden.

Mängelquote leicht gestiegen
Insgesamt setzt sich der Trend 
der letzten Jahre mit einer 
ansteigenden Anzahl mängel-
behafteter Fahrzeuge fort. So 
blieben nur 67,9 Prozent der 
Autos ohne Mängel, während 
2022 noch 72,9 Prozent glatt 
durch die Prüfung fuhren. 

Erhebliche oder gefährliche 
Mängel zeigten dieses Jahr 
20,6 Prozent der Fahrzeuge 
(2022: 17,9 Prozent). 11,5 Pro-
zent wiesen geringe Mängel 
auf, fünf von zehntausend 
Autos wurden als verkehrsun-
sicher sofort stillgelegt. „In 
Hessen sehen die Zahlen 
erfreulicherweise besser aus 
als im Bundesdurchschnitt“, 
sagt Uwe Herrmann, Leiter 
der technischen Prüfstelle für 
den Kfz-Verkehr bei TÜV Hes-
sen. „Hier waren 71,2 Prozent 
der KFZ ohne Mängel, nur bei 
17,2 Prozent wurden erhebli-
che oder gefährliche Mängel 
gefunden.“ Bei den geringen 
Mängeln lag das Land im 
Bundesschnitt, nicht mehr 
fahrtauglich waren 0,03 Pro-
zent.

Honda, VW und Audi vorn
Spannend gerade für 
Gebrauchtwagenkäufer ist auch 
die Bewertung der verschiede-
nen Typen. Dabei richtet sich 
das Ranking nach dem Anteil 
der Fahrzeuge mit erheblichen 
Mängeln (EM) – je niedriger, 
desto besser. Den Gesamtsieg 
bei den 2-3-jährigen Fahrzeu-
gen holte sich 2025 der Honda 
Jazz (2,4 Prozent), gefolgt vom 
VW Golf Sportsvan (2,5 Prozent) 
und dem Audi Q2 (2,6 Prozent). 
Am anderen Ende der Skala 
lagen als Mängelrenner ihrer 
Fahrzeugklasse etwa der Ford 
S-Max (11,3 Prozent), der Skoda 
Scala (11,8 Prozent) und das 
Tesla Model 3 (14,2 Prozent).

VW siegt bei den E-Autos   
Das Tesla Model 3 lag auch 

beim Vergleich der E-Au-
tos im Test mit der höchsten 
EM-Quote an letzter Stelle. 
„Bei gleichzeitig sehr hoher 
Kundenzufriedenheit könn-
te das unter anderem daran 
liegen, dass Tesla zur Garan-
tieerhaltung keine jährliche 
Inspektion vorschreibt und 
die Wagen oft nach drei 
Jahren bei der HU das erste 
Mal gecheckt werden“, so 
Herrmann. Den Spitzenplatz 
bei den Stromern sicherte 
sich der VW e-Golf mit einer 
EM-Quote von 3,4 Prozent, 
Zweiter wurde der Hyundai 
Kona Elektro (4,0 Prozent), 
Dritter der Mini Cooper SE 
(4,4 Prozent) Auch zwei wei-
tere VW-Modelle, der ID.3 
sowie der ID4/ID5 schnitten 
mit Platz 4 und 5 gut ab.



Erfolgreicher Rückrundenauftakt vor ausverkauftem Haus
Der Hamburger SV hat einen perfekten Start in die Rückrunde 
der Zweitliga-Saison 2024/25 hingelegt. Vor 57.000 Zuschauern 
im ausverkauften Volksparkstadion besiegten die Rothosen am 
Samstagabend (18. Januar) den bisherigen Tabellenführer 1. 
FC Köln mit 1:0. In einer intensiven, aber chancenarmen Partie 
war der HSV die aktivere Mannschaft. Die Entscheidung fiel 
spät: In der 78. Minute verwandelte Ransford Königsdörffer 
den Nachschuss nach ei-
nem von ihm verschossenen 
Elfmeter und sicherte den 
umjubelten Sieg. Torhüter 
Daniel Heuer Fernandes be-
wahrte die Hamburger in 
der Schlussphase vor dem 
Ausgleich. Mit dem Sieg 
übernimmt der HSV vorerst 
die Tabellenführung, doch 
die Spitzengruppe der Liga 
bleibt eng zusammen. Be-
reits am kommenden Sonn-
abend (25. Januar, 20.30 
Uhr) steht für Merlin Polzin und seine Jungs ein weiterer Grad-
messer an: Der HSV tritt auswärts bei Hertha BSC an. Das Hin-
spiel im Volkspark endete im August 2024 mit 1:1, auch damals 
traf Königsdörffer für die Rothosen. In der Hauptstadt können 
die Hamburger auf zahlreiche Unterstützung zählen. Wie in den 
vergangenen Jahren fast schon zur Gewohnheit geworden, wird 
im Olympiastadion erneut eine fünfstellige Anzahl an mitreisen-
den HSV-Fans erwartet.                                        Foto: HSV/witters

HSV begeistert mit Rekord-Zuschauerzahlen
Der Hamburger SV erzielt weiterhin beeindruckende Zuschauer-
zahlen: Beim ersten Heimspiel der Rückrunde gegen den 1. FC 
Köln war das Volksparkstadion mit 57.000 Zuschauern erneut 
restlos ausverkauft. Damit wurde das Zuhause der Rothosen 

zum 40. Mal in Folge von 
mehr als 50.000 Fans be-
sucht. Diese beeindruckende 
Serie begann im September 
2022, und seitdem haben 26 
der 40 Heimspiele ein volles 
Haus verzeichnet. Mit einem 
Schnitt von knapp 56.000 Zu-
schauern pro Heimspiel ran-
giert der HSV auf Platz sechs 
der deutschen Zuschauerta-
belle und zählt weltweit zu 
den Top 20. Die ungebroche-

ne Unterstützung der HSV-Anhänger zeigt sich als wesentlicher 
Faktor für die besondere Atmosphäre im Volksparkstadion, die 
deutschlandweit ihresgleichen sucht, was mit Sicherheit auch 
seinen Beitrag dazu geleistet hat, dass der HSV als einziges Team 
der Liga zu Hause noch ungeschlagen ist.         Foto: HSV/witters

Athleticum am Volkspark
Das neue Athleticum am Volkspark, das künftig als moderner 
Standort des UKE Athleticum neben dem Volksparkstadion fun-
gieren wird, steht kurz vor der Fertigstellung. Die Eröffnung ist 
für das zweite Halbjahr 2025 geplant. Seit über zwölf Jahren ist 
das UKE Athleticum in Hamburg-Eppendorf ein wichtiger Partner 
des HSV und begleitet die 
Spieler auf höchstem medi-
zinischen Niveau. Mit dem 
Umzug entsteht ein zentraler 
Anlaufpunkt für Profis und 
Freizeitsportler, der neben 
Leistungstests auch präven-
tive medizinische Untersu-
chungen anbieten wird. Zur 
Vorbereitung auf den Umzug 
hat der HSV eine mehrteili-
ge Doku-Reihe auf seinem 
YouTube-Kanal gestartet. In 
der Serie „Athleticum Insights“ erhalten Zuschauer exklusive Ein-
blicke in die sportmedizinische Arbeit sowie den Baufortschritt 
des neuen Standorts. Die erste Folge ist bereits verfügbar und 
gibt spannende Hintergrundinformationen zu den zukünftigen 
Möglichkeiten des Athleticum am Volkspark.     Foto: HSV/witters

HSV-Frauen feiern klaren Testspielsieg gegen Holstein Kiel
Die HSV-Frauen setzten sich in einem Testspiel gegen Re-
gionalligist Holstein Kiel mit 5:0 durch. Nach einem 4:0-Sieg 

am Vortag gegen den SV 
Henstedt-Ulzburg traten die 
Hamburgerinnen mit einer 
fast komplett neuen For-
mation an und dominierten 
das Spiel. Nachdem die ers-
te Halbzeit torlos endete, 
brachte Christin Meyer die 
Rothosen in der 51. Minute 
mit 1:0 in Führung. In der 
Schlussphase erhöhten Lot-
ta Wrede (79.), Carla Morich 
(80.) und Leni Eggert, die mit 

einem Blitzdoppelpack binnen einer Minute auf 5:0 stellte. Für die 
HSV-Frauen folgt bereits in dieser Woche der nächste Doppeltest 
gegen Kolding IF (25. Januar) und Bundesligist Turbine Potsdam 
(26. Januar).                                                                Foto: HSV/witters

Reduzierte Fanartikel im Onlineshop
Im HSV-Onlineshop läuft aktuell ein großer Sale mit Rabatten von 
bis zu 50 Prozent. Pünktlich zum Start der Rückrunde wurden 
mehr als 50 Artikel stark reduziert. Das Sortiment umfasst Winter-
jacken, Pullover, T-Shirts und zahlreiche weitere Fanartikel. Eine 
ideale Gelegenheit für Fans, sich mit passender Ausstattung für 
die Rückrunde einzudecken.

HSV-Corner
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Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon  040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

02.02.2025 ∙ 12 bis 17 Uhr
  Testen Sie uns – betreutes Probetraining!
      Studio für gesunde Fitness • Schwimmbad
                   Sport- und Gesundheitskurse

Heimspielwochenende gegen die 
Dauerbrenner Floorball-Deutschlands

Wer in den letzten Jahren ir-
gendetwas mit Floorball zu 
tun hatte, der dürfte am UHC 
Sparkasse Weißenfels und dem 
MFBC Leipzig nicht vorbeige-
kommen sein. Nun kommen der 
Rekordmeister und vielleicht 
das stärkste Herausforde-
rer-Team ebenjener in den letz-
ten Jahren nach Schenefeld für 
den letzten Doppelspieltag der 
Saison. Die Favoritenrolle neh-

men dabei klar die Gäste ein, 
auch wenn die Blau-Weißen sich 
deswegen nicht kleiner machen 
sollten, als sie sind. Zwar absol-
vierte man schon zwei schwere 
Spiele gegen Leipzig in der Liga 
und im Pokal, konnte jedoch 
auswärts in Weißenfels sensa-
tionell drei Punkte mitnehmen. 
Der UHC wird also mit ordentlich 
Motivation anreisen, das Macht-
verhältnis wieder klarzustellen, 

während der MFBC sich auf die 
Dinge konzentrieren wird, die in 
den vergangenen Spielen schon 
zum Sieg geführt haben. 
Anpfiff ist am 25.01.2025 um 
18 Uhr und am 26.01.2025 um 
15 Uhr jeweils im Schulzentrum 
Achter de Weiden in Schenefeld. 
Gegnercheck: In einer sehr eng 
zusammen liegenden Spitzen-
reiter-Gruppe in der Tabelle 
liegen die beiden Teams aktu-

ell „nur“ auf dem vierten und 
fünften Rang, können diese 
Positionen aber in den restli-
chen Spielen der Saison noch 
deutlich verbessern. Dement-
sprechend sind die Punkte in 
Schenefeld für beide Vereine 
Pflicht und Blau-Weiß hat somit 
die Chance, den Spielverderber 
zu spielen und den Kampf um 
die Tabellenspitze erheblich zu 
beeinflussen.

w
w

w
.fl

au
to

vi
vo

.d
e

Ltg. Luise Catenhusen

Blockflötenkonzert mit alter und neuer Musik

am 5. Januar 2025 um 18 Uhr
 Epiphaniengemeinde Winterhude, Großheidestraße 44, 22303 Hamburg 

am 25. Januar 2025 um 18 Uhr
Auferstehungskirche Lurup, Flurstraße 3, 22549 Hamburg 

am 26. Januar 2025 um 18 Uhr
Dreifaltigkeitskirche Hamm, Horner Weg 17, 20535 Hamburg

Eintritt frei, Spenden willkommen
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Basketball: Zweimal knapp, 
aber nur einmal erfolgreich

Ein knappes Spiel, aber ein 
wichtiger Sieg: Die Basketbal-
lerinnen der BG Hamburg West 
haben ihr Auswärtsspiel bei 
Ahrensburger TSV mit 64:61 
gewinnen können.Die BG West 
bleibt zwar  punktgleich hinter 
Ahrensburg auf dem vorletzten 
Tabellenplatz der 2. Regionalli-
ga, hat aber den Anschluss an 
das Mittelfeld nicht verloren. 
Da die BG West im  nächsten 
Spiel auf Itzehoe Eagles trifft, 
könnte man weiteren Boden 
gutmachen: Harburg-Hittfeld, 
Itzehoe und Stade stehen mit 
je zehn Punkten vor Ahrens-
burg und BG West (je 6), die 
BG West bleibt also dran.
Gegen Ahrensburg musste 
sich die BG West allerdings 
erst einmal in der Spiel hin-
ein kämpfen. Gleich das erste 
Viertel ging deutlich an Ahrens-
burg (24:14) und da die Gäste 
auch das zweite Viertel abga-
ben (12:15), lag die BG West 
zur Pause schon mit 26:39 zu-
rück. 13 Punkte Rückstand für 
die BG-Korbjägerinnen – kein 
Problem. Mit einer fulminanten 
Leistung gewann die BG West 
das dritte Viertel mit 20:6 und 
führte somit vor dem letzten 
Durchgang plötzlich mit einem 
Punkt. Klare Sache also – jede 
eigenen Aktion in den kom-
menden zehn Minuten muss 
ein Gramm schwerer wiegen 
als die Aktion des Gegners. 
Das gelang gut und die BG 
West parierte den Ansturm von 
Ahrensburg bravurös. Das letz-
te Viertel ging mit 18:16 erneut 

an die BG West, die damit ei-
nen knappen, aber verdienten 
Sieg feierte.
Am 25. Januar hat die BG West 
nun Heimrecht gegen Itzehoe 
Eagles. Das Spiel in der Sport-
halle Steinwiesenweg beginnt 
um 15 Uhr.
Für die Herren der BG Ham-
burg West geht es in der 
Rückrunde ähnlich weiter wie 
zu Beginn der Hinrunde: Gut 
gespielt, aber die notwendi-
gen Punkte bleiben aus. Die 
knappe 78:84-Niederlage ge-
gen den Tabellenfünften Blau 
Weiß Ellas war zwar kämp-
ferisch und spielerisch aller 
Ehren wert, ohne Punkt bleibt 
die BG West aber weiterhin auf 
dem vorletzten Tabellenplatz 
mit acht Zählern, punktgleich 
hinter Nikola Tesla und auf 
Tuchfühlung mit Rostock Sea-
wolves III (11) sowie Kieler TB, 
Lübecker TS und Borba Eagles 
Itzehoe II (je 12).
Das Spiel gegen Ellas stand 
ständig auf der Kippe, keine 
Mannschaft konnte sich ent-
scheiden absetzen. Aus BG 
West-Sicht ärgerlich war aller-
dings, dass man kein Viertel 
für sich entscheiden konnte 
(20:22, 19:19, 20:21, 19:22). 
Dieser Punkt ist einfach zu ver-
bessern, damit es mehr Punkte 
auf dem Konto gibt.
Die BG West fährt nun zum 
Auswärtsspiel gegen Rostock 
Seawolves III. Spielbeginn ist 
am Sonnabend um 16 Uhr – ein 
guter Zeitpunkt für eine kleine 
Ergebniskorrektur.

Punktgenau versenkt: Die Da-
men der BG Hamburg West 
siegen knapp, aber verdient 
mit 64:61.

Kai Seidel (BG West) steigt 
zum Korb hoch.



Auch in diesem Jahr begrüßte 
das Goethe-Gymnasium inter-
essierte Viertklässler:innen und 
ihre Familien mit strahlendem 
Sonnenschein und strahlen-
dem Lächeln. Am Samstag, den 
11. Januar 2025 öffnete das Lu-
ruper Gymnasium die Türen am 
Rispenweg 28, um allen Besu-
cher:innen die Wahl der weiter-
führenden Schule zu erleichtern. 
Da individuelle Förderung an un-
serer Schule groß geschrieben 
wird, erhielten die Kinder und 
ihre Begleitpersonen eine exklu-
sive Führung in Kleingruppen. 
Durch die persönliche Betreu-
ung konnten die Besucher:innen 
viele Fragen stellen und einen 
authentischen Einblick in den 
Schulalltag gewinnen. Alle Fach-
bereiche präsentierten kleine 
Ausschnitte aus dem Unterricht 
und Ganztagsbereich; Kletter-, 
Ballspiel- und Turnstationen, 
Theaterübungen, schauspieleri-
sche Szenen, spannende Expe-
rimente aus allen naturwissen-
schaftlichen Fächern, mathema-
tische Knobelaufgaben, Zebra-
druck und Hörproben luden u.a. 
zum Mitmachen, Reinschnup-
pern und Ausprobieren ein. Zahl-
reiche Schüler:innen der Schule 
stellten nennenswerte Projekte 
und Orte voller Leidenschaft vor. 
So führten drei Schüler:innen 
der 5e den Besuchenden vor 
Augen, weshalb die schuleigene 

Bibliothek ein ganz besonderer 
Ort ist. Die Klasse 6b sorgte 
mit der Darbietung spanischer 
Lieder für Urlaubsfeeling. Zwei 
Zehntklässler:innen berichteten 
über ihre positiven Erfahrungen 
in der I.N.S.E.L., während die 
Schulsanitäter:innen ihren pro-
fessionellen Werdegang und ihre 
Tätigkeiten vorstellten. Darüber 
hinaus konnten sich die Inter-
essierten über das bunte Ganz-
tags-, Differenzierungs-, Förder- 

und Austauschprogramm infor-
mieren. Goethes Weltladen, die 
Schülervertretung und die Medi-
en-Scouts standen ebenfalls für 
Fragen zur Verfügung. Für das 
leibliche Wohl sorgten das Team 
des Café-Goethe, der Elternrat 
und die Sprachkurse – ein Vollt-
reffer! Leuchtende Augen gab es 
auch bei der Zirkus-Show, denn 
die Artistinnen stellten ihr Kön-
nen vielfach unter Beweis. Egal 
ob auf Laufbällen und Einrädern 

oder am Trapez oder mit Drehtel-
lern und Diabolo – alle Kunststü-
cke erlernen die Teilnehmenden 
im Zirkuskurs, einem der belieb-
testen Ganztagskurse der Schu-
le. Zur Feier des Tages gaben 
der Große Chor und das Orches-
ter ein winterliches Konzert, das 
die erfolgreiche musikalische 
Arbeit des Goethe-Gymnasiums 
unterstreicht. Wir freuen uns 
schon auf ein Wiedersehen wäh-
rend der Anmeldewoche vom 

3.-7. Februar 2025. Bitte bu-
chen Sie vorab einen Termin 
für das Anmeldegespräch! In-
formationen zur Terminbuchung 
erhalten Sie auf der Startseite 
unserer Schulhomepage www.
goethe-hamburg.de.
Text und Fotos: Linh Fründt

Böcken
HAUSGERÄTE

Böcken Haushaltsgeräte KG  I  Friedrich-Ebert-Allee 35 I  22869 Schenefeld
T +49(0)40 - 830 60 90  I  euronics-schenefeld@gmx.de 
 www.euronics.de/schenefeld-boecken

GENAU RICHTIG.
FACHHANDEL U.
KUNDENDIENST.

SEIT 1995

✔ Lieferung   ✔ Montage   ✔ Einbauservice
✔ Reparaturservice   ✔ Altgeräte-Entsorgung
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!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder
HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH
Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Die neue 
Adresse vom 

Presse-Stübchen:

Schenefeld
 Holstenplatz 6

����

Rinder-Braten aus dem 
Bug 1 kg, Herkunft DE

2,99

1, 39

1, 69
8,99 3,49

4,99

6,79

6,49

6,49

3,99

8,99

8,99

4,79

Mo - Fr:   09:00 - 19:00   
Sa:   09:00 - 17:00              

Tel. 040 - 80010615  

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro 
inkl. MwSt. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne 
Deko. Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbende Markt:

Neueste Angebote 
per WhatsApp
   Scannen 

   Abonnieren

   Aktuelle Angebote ansehen

*

*

*

Mix Markt 09, 
Inh. Georgiy Konstantinidis
Spreestr. 12,  22547 
Hamburg-Lurup
 

Putenoberkeule ohne Haut 
und ohne Knochen frisch  
1 kg, Herkunft DE

Hähnchen�ügel frisch  
1 kg, Herkunft DE

Schweine-Schulter mit 
Knochen 1 kg, Herkunft DE

Hack�eisch gemischt (Schwein 
und Rind) 1 kg, Herkunft DE

Lamm-Vorderviertel am 
Stück 1 kg, Tiefgefroren

Herkunft 
Neuseeland

Schweinenacken mit Knochen 
1 kg, Herkunft DE

Wolfsbarsch "Morskoj Sudak" 
1 kg, Herkunft Griechenland

Grillmakrelen 1 kg, Herkunft 
Holland

����

2,2,2,2,999999

Karto�eln rot Sorte Laura 5 kg 
Sack, 1 kg = 0,60
Herkunft DE

1,1,1,1, 393939

Knollensellerie, 1 kg 
Herkunft DE

1,1,1, 696969

Spitzkohl, 1 kg 
Herkunft 
Portugal

www.mixmarkt.euKostenlose Kundenhotline: 0800 - 325 325 325

Rinderbeinscheiben 1 kg, 
Herkunft DE

Schweinenacken mit Knochen 

Gültig von Mo. 27.01.2025 

                                                      bis Sa. 01.02.2025*

Von A wie Aschenbrödel bis Z wie Zebradruck
Tag der offenen Tür am Goethe-Gymnasium

SPD Lurup lädt ein zum Kandidaten-Café: 

Kaffee, Kuchen und 
unsere SPD-Kandidaten
Die SPD Lurup lädt alle 
interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich ein, 
ihre Kandidaten für die 
Wahl zur Hamburgischen 
Bürgerschaft kennen-
zulernen. Am Samstag, 
25. Januar 2025, findet 
das Kandidaten-Café 
„Aus Lurup. Für Lurup: 
Unsere SPD-Kandidaten 
im Gespräch“ im Fama 
- Café & Bistro (Luruper 
Hauptstr. 247-249) statt. 
Die Veranstaltung beginnt 
um 15 Uhr und bietet eine 
hervorragende Gelegen-
heit, in entspannter At-
mosphäre bei Kaffee und 
Kuchen mit den Luruper 
Kandidaten ins Gespräch 
zu kommen und mehr 
über ihre politischen Zie-
le und Visionen für Lurup 
zu erfahren. Kommen Sie 
mit Freunden auf einen 
gemütlichen Nachmittag!
Die Kandidaten im Porträt: 
Oktay Özdemir kandidiert 
auf der gelben Landeslis-
te auf Platz 59 und steht 
für Sicherheit und Zusam-
menhalt. Er ist Jahrgang 
1983, Polizist, Buchautor 
und Vater von vier Kin-
dern. Oktay Özdemir setzt 
sich für eine offene, faire 
Gesellschaft ein und steht 

für Chancengleichheit, 
Sicherheit und kulturellen 
Zusammenhalt. Als Sohn 
einer türkischen Gastar-
beiterfamilie und mit sei-
ner beruflichen Erfahrung 
als Polizist ist ihm der Zu-
sammenhalt in der Gesell-
schaft besonders wichtig.
Frank Schmitt kandidiert 
auf der roten Wahlkreis-
liste auf Platz 2 und steht 
für Erfahrung und Engage-
ment für Lurup. Er ist Jahr-
gang 1968, Sozialpädago-
ge und seit 2011 Mitglied 
sowie seit 2020 Vizepräsi-
dent der Hamburgischen 
Bürgerschaft. Frank Sch-
mitt hat sich aktiv für viele 
positive Entwicklungen 
in Lurup eingesetzt und 
möchte sich weiterhin für 
bezahlbaren Wohnraum, 
gute Kinderbetreuung und 
lebendige Quartiere mit 
hoher Lebensqualität für 
alle Generationen stark-
machen.
Frank Schmitt, Vorsitzen-
der der SPD Lurup: „Kom-
men Sie vorbei und erfah-
ren Sie mehr darüber, wie 
die SPD Lurup die Zukunft 
unseres Stadtteils gestal-
ten möchte. Wir freuen 
uns auf einen interessan-
ten Austausch mit Ihnen!“

Liebe Gäste, 
 

Wir freuen uns Sie mit 
unseren neuen Öffnungszeiten wieder begrüßen zu dürfen. 

Januar bis September: 
Mittwochs - Sonntag 11 - 23 Uhr · Warme Küche von 12 - 20:30 Uhr

Oktober bis Dezember: 
Dienstags ab 17:00 Uhr (Küche bis 20:30 Uhr) · Mittwochs - Sonntag 11 - 23 Uhr

Warme Küche von 12 - 20:30 Uhr

Alle Feiertage sind ebenfalls geöffnet (auch wenn es ein Montag oder 
Dienstag ist, der darauffolgende Tag ist dann der Ruhetag). 

Bitte reservieren Sie rechtzeitig. 

Im Januar und Februar bieten wir zu unserer aktuellen Speisekarte 
weitere Leckereien rund um die Kartoffel an. Ebenso haben wir auch 

für den schnellen Hunger regelmäßig wechselnde Tagesangebote, 
insbesondere für die Mittagszeit. 

Für alle, die noch in nachweihnachtlicher Stimmung sind oder im Dezember 
keine Gelegenheit hatten, bieten wir auf Vorbestellung weiterhin die ganze 

Gans, sowie die ganze Ente und halbe Ente bei uns im Restaurant an. 
Bitte bestellen Sie ganze Tiere mindestens 2 Tage im Voraus. 

Wir freuen uns Sie bald wieder willkommen zu heißen 
und wünschen eine schöne Zeit. 

 
Ihre Familie Ambratis 

und das Team des Restaurant Reitstall Klövensteen

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 · 22689 Schenefeld

Tel.: 040/8306992 · info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen
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